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Zur Eröffnung des Reichstags
Von unſerem tt Mitarbeiter

Berlin 30 Nov
Heute tritt der Reichstag wieder zuſammen Nach

der Eröffnung im Weißen Saal wo der Kaiſer perſönlich die
Thronrede verleſen wird findet um 2 Uhr die erſte Plenar
ſitzung ſtatt in der durch Namensaufruf die Anweſenheit
einer beſchlußfähigen Anzahl von Mitgliedern feſtgeſtellt wird
Am Mittwoch wird die Wahl des neuen Präſidiums
erfolgen Bis zur vollendeten Wahl ſetzen die Präſidenten der
vorangegangenen Seſſion ihre Funktion fort Nur beim Ein
tritt in eine neue Legislaturperiode führt das älteſte Mitglieo
des Hauſes den Vorſitz

Wie die Präſidentenwahl ausfallen wird läßt ſich noch
nicht mit Sicherheit überſehen Die Fraktionen werden ſich
erſt am Dienstag wenn ihre Mitglieder verſammelt ſind da
rüber ſchlüſſig machen Es iſt ziemlich ſicher daß der Konſer
vative Graf Stolberg wieder zum erſten Präſidenten ge
wählt werden wird Das Zentrum iſt zwar mit 105 Mit
gliedern die ſtärkſte Fraktion des Reichstags aber es läßt ſich
annehmen daß die Zentrumspartei diesmal nicht Anſpruch
auf den Präſidentenpoſten erheben wird um nicht die in der
vorigen Tagung neu gewonnene Freundſchaft mit den Konſer
vativen zu beeinträchtigen Allerdings iſt nicht ausgeſchloſſen
daß in den Reihen des Zentrums namentlich in ſeinem baye
riſchen Flügel jetzt das Beſtreben hervortritt etwas mehr nach

llo links zu rücken weil die Zentrumswähler im Lande die von
einer konſervativ junkerlichen Vorherrſchaft nicht viel wiſſen

en wollen unruhig und zum Teil ſogar aufſäſſig geworden ſind
Eine etwaige Aenderung der taktiſchen Haltung der Partei wird
aber nicht ſchon bei der Präſidentenwahl zum Vorſchein
kommen Das Zentrum wird ſich mit dem Platz des erſten
Vizepräſidenten begnügen und hierfür vorausſichtlich den Ab
geordneten Spahn präſentieren der früher bereits einmal
Vizepräſident des Reichstags geweſen iſt

Ungewiß iſt noch immer wie ſich die Nationalliberalen
verhalten werden Es heißt daß der bisherige nationalliberale
Vizepräſident Paaſche großen Wert darauf legen ſoll auch
ferner dem Präſidium des Reichstags anzugehören andrerſeiis
iſt in einem Teil der nationalliberalen Preſſe verlangt wor
den daß kein Mitglied der Partei ſich dazu hergeben ſoll als
Mitglied des Präſidiums die Geſchäfte der konſervativ klerikalen
Mehrheit zu führen Die freiſinnige Fraktionsgemeinſchaft iſt
ſich darüber klar daß für ſie bei der jetzigen Mehrheitsbildung
kein Platz im Präſidium iſt Bereits am Schluſſe der vorigen
Tagung iſt erwogen worden ob nicht der freiſinnige Vizepräſi
dent Kämpf ſein Amt niederlegen ſoll Man hat nur des
halb davon abgeſehen weil es nicht ratſam erſchien in jenen
an Kämpfen und Konflikten reichen Tagen kurz vor dem Schluß
der Seſſion noch eine Präſidentenkriſis herbeizuführen Die

Kreuzzeitung hat kürzlich höhniſch bemerkt der Verzicht der
Freiſinnigen auf Vertretung im Präſidium ſei billig ſie wür
den gar nicht einmal gefragt werden So liegen die Dinge

aber nicht Freiſinnige und Nationalliberale zuſammen ver
fügen über 100 Stimmen und wenn ſie dieſe Stimmen bei der
Präſidentenwahl zuſammenrechnen laſſen müßte ihnen und
nicht den Konſervativen ein Präſidentenpoſten zugebilligt
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Reichstag Zentrum Nationalliberale und Freiſinnige können
eine ſichere Mehrheit bilden ebenſo wie Zentrum Freiſinnige
und Sozialdemokraten Es iſt gar nicht ausgeſchloſſen daß ſich
im Laufe der Tagung bei verſchiedenen Geſetzen ſolche Mehr
heiten gegen die Konſervativen gelegentlich zuſammenfinden

Jn der neuen Tagung werden verſchiedene neue Männer
am Tiſch des Bundesrats erſcheinen An Bülows Stelle iſt
Herr v Bethmann Hollweg als Reichskanzler getreten deſſen
rüheren Poſten das Reichsamt des Jnnern der frühere preußiſche
Handelsminiſter Dr Delbrück übernommen hat Der Reichs
ſhatzſekretär Sydow hat ſeinen Platz Herrn Wermuth einge
räumt Der Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts Dr Nieber
ding iſt zurückgetreten ihm iſt der frühere Präſident des preußi
hen Kammergerichts Herr Lisco nachgefolgt Der Kriegs
miniſter v Einem hat ſeinen Poſten an den General v Herin
gen abgetreten Von den neuen Männern wird zunächſt der
Schatzſekretär Wermuth das Wort nehmen um den Etat für
1910 im Reichstag einzubringen Es iſt dem Schatzſekretär
gelungen durch energiſche Handhabung des Rotſtiftes den Etat
o zu geſtalten daß die von den Bundesſtaaten aufzubringenden

Aatrikularbeiträge nicht über den Satz von 80 Pfg
o Kopf hinausgehen der von den Einzelſtaaten freiwillig
Wernommen worden iſt Formell iſt zwar in dem Etatentwurf
228,5 Millionen als Geſamtſumme der Matrikularbeiträge ein
ſetzt Davon ſind jedoch 180 Millionen durch die Brannt
weinſteuer gedeckt die den Bundesſtaaten zu überweiſen ſind

verbleiben ſomit als ungedeckte Matrikularbeiträge 68,5

werden Es gibt aber auch noch zwei andere Mehrheiten im
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Halle a Dienstag den 30 November
Millionen d ſ 80 Pfennig auf den Kopf Der Anleihebedarf
für 1910 iſt auf 152 Millionen Mark veranſchlagt worden
Jmmerhin recht viel aber doch erheblich weniger als in den
drei vorangegangenen Jahren Der neue Etat wird im Reichs
tag eine gründliche Prüfung erfahren

Die Jungliberalen
und das Reichstagepräsiclium

Jn Frankfurt a M tagte am Sonntag der Geſamt
vorſtand des jung liberalen Reichsverbandes Die
Sitzung war aus allen Teilen des Reiches gut beſucht Es
wurde eine Reihe von Veſchlüſſen gefaßt über die ein geſon
derter Bericht der Preſſe übermittelt werden ſoll Einſtimmig
wurde folgende Reſolution angenommen

Der Vorſtand des Reichsverbands der Vereine der
Nationalliberalen Jugend würde es als eine Fortſetzung
der auf dem Berliner Vertretertag begonnenen Politik be
grüßen wenn die nationalliberale Partei und mit ihr die
übrigen liberalen Parteien des Reichstags die Bildung des
Reichstagspräſidiums dem neuen Block über
ließen
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Der Meuchelmord

am Fahnenträger des 116 Regiments
vor dem Kriegsgericht

Nachdr verb S H Gießen 29 Nov
Telegraphiſcher Bericht

Die Verhandlung in dem Prozeß gegen den Musketier
Kreutz vom 116 Jnfanterieregiment in Darmſtadt der be
ſchuldigt wird während des Manövers in der Nacht von
19 zum 20 September d J abends zwiſchen 11 und 12 Uhr
den Fahnenträger Debus vom 3 Bataillon desſelben Regi
ments erſt ochen zu haben begann heute vormittag unter
dem Vorſitz des Mafors Nycker vom 116 Jnfanterieregiment
Als Verhandlungsführer fungiert Kriegsgerichtsrat Robe
nauer Beiſitzer ſind Kriegsgerichtsrat Heß Hauptmann
Giers und Oberleutnant v Tenz Protokollführer iſt Kriegs
gerichtsſekretär Ruppel Die Anklage vertritt Kriegs
gerichtsrat Koch

Der zur Verhandlung dienende Raum iſt ein alter Saal
der Zeughauskaſerne der mit verſchiedenen Bildern aus der
Vergangenheit des 116 Jnfanterferegiments dem der An
geklagte Kreutz angehört geſchmückt iſt Dieſer wird kurz
vor Beginn der Sitzung von zwei Gefreiten und einem
Sergeanten mit geladenem Gewehr aus der Unterſuchungs
haft in der er ſich ſeit dem Tage der Mordtat befindet
vorgeführt Er iſt ein mittelgroßer Mann in ſchlechteſter
Uniform mit zerdrückter Reſerviſtenmütze auf dem Kopfe
Er muß mit ſeinen Begleitern dicht vor dem Richtertiſche
Platz nehmen

Der Angeklagte gibt bei ſeiner Vernehmung an daß er
am 16 Dezember 1885 geboren ſei Seine Führung wird
als gut bezeichnet und er iſt auch bisher noch unbeſtraft
Jm zweiten Jahre ſeiner Dienſtzeit

neigte er zum Trunk
und hat ſich hierfür wiederholt Disziplinarſtrafen zugezogen
Die Anklage lautet 1 auf Mißhandlung eines Musketiers
Kämmerer im Biwak 2 auf Ungehorſam gegenüber einem
Dienſtbefehl und Achtungsverletzung gegenüber einem Vor
geſetzten 3 auf tätlichen Angriff gegen zwei Vorgeſetzte
Debus und Dohmen wobei der erſtere tödlich verletzt

worden ſei 4 auf Achtungasverletzung vor ſeinem Hauptwann
n Stentitz dem der Angeklagte bei ſeiner Feſtnahme erklärt
haben ſoll er werde wie ein Spitzbube behandelt Der
Angeklaate ſtottert und weint als er zur Anklage vernommen
wird Er erzählt daß er im Manöver eines Abends einen
Streit mit angeſehen habe den ein Musketier vom Zaune
gebrochen habe Er ſolſte damals mit dieſem Waſſer holen
und dabei haben ſie zuſammen Streit bekommen in deſſen
Verlauf er ſeinen Kameraden mit dem Stiefel getreten habe
Hierfür ſei er von dem Unteroffizier Waldtrott mit

drei Tagen strengem FHrrest
beſtraft worden Er habe deshalb gegen Waldtrott eine
Wut gehabt und am nächſten Tage beabſichtigt gegen dieſen
irgend etwas zu unternehmen Selbſtverſtändlich habe er
ihn nicht töten wollen Verhandlunasführer Sind Sie
von Ziviliſten zu der Tat aufgehetzt worden Angekl
Jch kann nur ſagen daß ich mit Ziviliſten über die Sache
geſprochen habe Jch bin an dem Tage aber be
trunken geweſen und kann heute nichts mehr an
geben Es wird ſodann in die Verhandlungen über die
Vorgänge am Mordtage ſelbſt eingetreten Der Angeklagte
erklärt daß er ſchon um 5 Uhr angetrunken ge
weſen ſei weil in der Wirtſchaft in der er einquartiert
war ein Faß aufgelegt war Er habe dann um 8 Uhr
abends mit den zwei Ziviliſten beſprochen daß man den
Unteroffizier überfallen und verhauen wollte An der Anter
haltung beteiligten ſich noch mehrere Gruben und Fabrik
arbeiter die ſich ebenfalls in der Wirtſchoft befanden Jn
einem Sonderzimmer ſaßen mehrere Unteroffiziere Der An
geklagte will von allen Gäſten der letzte geweſen ſein um
ſeine Tat ausführen zu können Verhandlungsführer Jn
welcher Weiſe ging nun die Sache vor ſich Angekl J
habe an der Hausecke mit den zwei Ziviliſten gewartet und
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als einer der n r vorbeikam habe ich ihn auf die
Bruſt geſchlagen und bin dann wieder zurückgetreten Ver
handlungsführer Sie haben nicht nur geſchlagen ſondern
geſtochen Angekl Jch habe

ein offenes Messer

gehabt und damit zugeſtoßen e Was
dachten Sie ſich denn als Sie ein offenes Meſſer in der
Hand hatten Angekl Das weiß ich nicht Verhand
lungsführer Der Entſchluß jemandem etwas anzutun hat
ſich bei Jhnen immer mehr und mehr befeſtigt Sie hatten
doch zwei Meſſer bei ſich Angekl Ja Verhandlungs
führer Als Sie den Sergeanten Dohmen geſtochen hatten
was dachten Sie ſich da Angekl Jch ſah nur daß es
nicht der Richtige war und lief wieder zurück Daß ich ge
ſtochen habe weiß ich nicht Der Verhandlungsführer legt
hierauf den Waffenrock des Sergeanten Dohmen vor der
auf der Herzgegend ein ziemlich großes Loch aufweiſt Auch
das vom Sergeanten Dohmen an dem fraglichen Abend ge
tragene Hemd zeigt große Blutflecken Der Angeklagte er
klärt als er dieſer Sachen anſichtig wird Jch wollte ihn
nur niederſchlagen um ihn beſſer verprügeln zu können
Verhandlungsführer Was geſchah nun weiter Angekl
Als ich erkannte daß ich nicht den Richtigen getroffen hatte
ging ich wieder zu den zwei Ziviliſten zurück und habe mich
mit dieſen unterhalten Während dieſer Zeit kam der
Fahnenträger Debus vorbei den ich für den Unteroffizier
Waldtrott hielt Jch lief ihm ein Stück nach und ſchlug ihn
dann von der Seite auf die Bruſt Verhandlungsführer
Sie haben nicht nur geſchlagen ſondern auch geſtochen nd
zwar ſo daß Debus ſchon

nach wenigen Stuncken eine Ieſche
war Sie haben bei der Tat auch einen Zivilanzug ge
tragen Wie kamen Sie dazu Es läßt auf Jhre Abſicht
ſchließen eine böſe Tat auszuführen Angekl Den Zivil
anzug hatte ich von einem Ziviliſten bekommen Ver
handlungsführer Sind denn die Leute darauf eingegangen

Angekl Ja Verhandlungsführer Warum legten Sie
denn einen Zivilanzug an Angekl Weil ich nicht er
kannt werden wollte Verhandlungsführer Sie hatten
ſich ausdrücklich einen Schlapphut aufgeſetzt und dieſen tief
ins Geſicht gedrückt Angekl Ja Verhandlungs
führer Alſo hatten Sie doch die Abſicht als Sie den Zivil
anzug anlegten den Unteroffizier zu ſtechen Haben Sie
nun auch bei Debus bemerkt daß Sie nicht den Richtigen
getroffen hatten Angekl Ja Jch ging dann wieder
zurück zu den Ziviliſten und habe mich mit denen weiter
unterhalten worauf ich wieder weggegangen bin Ver
handlungsführer Warum ſind Sie gleich weggegangen
hatten Sie etwa Furcht Angekl Ja Jch kann mich
heute zu der Tat nicht näher äußern ich weiß nur daß ich
mit Zivilperſonen mich unterhalten habe und darüber
wütend war daß ich kurz vor meinem Abagange noch drei
e ſtrengen Arreſt von Unteroffizier Waldtrott erhalten

atte

Bei Schluß des Blattes dauert die Verhandlung noch fort

Deutſches Reich

Der Kaiſer und Fürſtbiſchof Kopp
Der Bresl Gen Anz hatte im Anſchluß an die Mit

teilung daß der Kaiſer beabſichtige während ſeines Auf
enthalts in Breslau dem Fürſtbiſchof Kopp einen Beſuch
abzuſtatten die Meldung verbreitet ein Redakteur der
Germ ſei vom Fürſtbiſchof Kopp nach Breslau gerufen

worden um dort vertrauliche Mitteilungen entgegenzu
nehmen die auf die weitere Haltung der Zentrumspreſſe
zu den Fragen der inneren Politik wirken ſollen Auch die
Neubeſetzung des Poſener Erzbiſchofsſitzes ſei mit dem Beſuch
in Zuſammenhang zu bringen Dieſe Mitteilungen beruhen
wie die Germ erklärt auf Erfindung

Der neue Kurs und die Reichsſchulden
Die Schulden des Deutſchen Reiches die

der einzelnen Bundesſtaaten ſind dabei natürlich nicht ein
begriffen betrugen am 1 Oktober abgeſehen von den um
laufenden unverzinslichen Schatzanweiſungen

Aprozent Schuldverſchreibungen 410 000 000 Mk
Schuldverſchreibungen 2 020 000 000
Schuldverſchreibungen 1 783 500 000
Schatzanweiſungen 340 000 000

zuſammen 4 553 500 000 Mk

Mit den 522 Millionen Mark neuen Schulden die noch
in dieſem Jahre durch eine Anleihe gedeckt werden ſollen
wird das Reich das Jahr 1910 mit einer Schuldenlaſt von
5 075 500 000 Mk beginnen Dieſe Rieſenſchulden ſind faſt
ganz unter dem neuen Kurs kontrahiert worden Solange
dieſer Kurs weiter geſteuert wird wird auch das deutſche
Volk weiter ſteuern müſſen aber trotzdem wird auch die
Reichsſchuld weiter wachſen Da jedoch die Steuerkraft des
Volkes bald auf das Aeußerſte angeſpannt und auch die
Schuldenmacherei ziemlich an der Grenze angelangt iſt ſo
muß den neuen Steuermännern endlich ein lautes Halt zu
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gerufen und der Kurs geändert werden d h das Volk
das die Steuern zu tragen hat muß auch ſelbſt das Steuerin die Hand nehmen damit das bei nicht ſchließlich

aufs Trockene gerät
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Ein Reichsgeſetz über den Arbeitsnachweis P
Die ſozialdemokratiſche Landtagsfraktion der bayeriſchen

zweiten Kammer hat folgenden Antrag eingebracht
Die Kammer wolle beſchließen die Staatsregierung

zu erſuchen im Bundesrat auf die Ausarbeitung eines
Reichsgeſetzes zur Regelung der Arbeitsvermittelung hinzuwirken wodurch ſowohl vie gewerbsmäßigen als auch die

Jntereſſentenarbeitsnachweiſe beſeitigt und an deren Stelle
öffentliche Arbeitsämter der Gemeinden und des
Staates auf paritätiſcher Grundlage geſetzt werden

Parteinachrichten
Demokratie und Verwaltung

Eine von der Demokratiſchen Vereinigung in Köln ein
berufene überaus zahlreich beſuchte Verſammlung in derDr Schücking über Demokratie und Verwaltung ſrahh be

faßte ſich auch mit dem Verhältnis der Demokratie zur
nationalliberalen Partei die als reaktionär bezeichnet
wurde Ein Vertreter der Nationalliberalen wies dieſen
Vorwurf zurück und erklärte im Gegenteil hätten die
rheiniſchen Nationalliberalen eine bedeutende Schwenkung
nach links vorgenommen Der Verſammlungsleiter Dr
Mannheim begrüßte dieſe Erklärung mit Genugtuung und
forderte die nationalliberale Partei auf dieſes erfreuliche
Abrücken von den reaktionären Parteien demnächſt bei der
Erſatzwahl für den verſtorbenen Abgeordneten de Witt im
Kreiſe Mülheim Gummersbach zu betätigen wo alsdann be
ſtimmt das Mandat der Zentrumspartei entriſſen werde

Der Parteitag der Liberalen Oldenburgs und Oſtfries
lands hat unter großer Beteiligung begonnen Anweſend
ſind die Abgeordneten Fegter Träger Ahlhorn Doormann

Die Präſidentenwahl im badiſchen Landtag hat kürzlich ſtatt
gefunden und das Ergebnis gehabt daß der ganze Vorſtand der
Kammer aus Mitgliedern des liberal ſozialdemokratiſchen Groß
blocks zu ſammengeſetzt wurde

Kleine politiſche Nachrichten
Der Zuſammentritt des preußiſchen Landtages

iſt jetzt wie von gut informierter Seite mitgeteilt wird end
gültig auf den 11 Januar 1910 feſtgeſetzt worden
Zum Kurator des Reichskriegsſchatzes

im Juliusturm zu Spandau iſt an Stelle des in den Ruheſtand
getretenen Wirkl Geh Oberregierungsrats Neumann vom Reichs
ſchatzamt der Geh Oberregierungsrat Her z ernannt worden
Geheimrat Herz iſt der Reichsſchatzamtreferent für den Militäretat
und wird in Zukunft dies Reſſort zuſammen mit der Stellung des
Reichskriegsſchatzkurators verſehen

Den neuen Operpräſidenten von Schleſien
v Dallwi tzz nennt die Köln Ztg einen Jntimus des Reichs
kanzlers v Bethmann Holl weg Herr von Dallwitz der im
preußiſchen Abgeordnetenhaus eins der rührigſten Mitglieder der
konſervativen Fraktion war gehört zu den Kanalrebellen
und iſt wie die meiſten ſeiner Genoſſen dabei ſehr glücklich
die Treppe hinaufgefallen Nachdem er nämlich an
fänglich als Landrat zur Dispoſition geſtellt worden war erhielt
er einige Zeit ſpäter im Miniſterium des Jnnern das wichtige
Dezernat für die Perſonalien

Der Prorektor der Univerſität Königsberg
hat das Verbot eines Vortrags des Reichstagsabg Gyßling
in der Freien Studentenſchaft über die Geſchichte und das Pro
gramm der Freiſinnigen Volkspartei zurückge nommen
Politik und Religion

Wie widerlich das Zentrum Politik und Religion
miteinander zu verquicken verſteht davon ein Beiſpiel aus der
Rede des Juſtizrates Dr Bachem auf dem Parteitag des weſt
preußiſchen Zentrums Dr Bachem entblödete ſich nach der
Germ nicht zu ſagen Man will das Zentrum zermalmen um

dann mit der Proteſtantiſierung des katholiſchen Volks
teiles vorzugehen Wir Katholiken brauchen uns aber die Rolle
der geduldeten Leute nicht gefallen zu laſſen Wir ſind die Altein
geſeſſenen im Lande wir ſind die alten Deutſchen geblieben

Heer und Flotte
Ein neues Kriegerwaiſenhaus Die Vorſtandſchaft des deut

ſchen Kriegerbundes hat den Beſchluß gefaßt ein fünftes
Kriegerwaiſenhaus zu erbauen Es wird in der Nähe der
Stadt Samter Provinz Poſen die den Bauplatz und weitere
Vorteile unentgeltlich zur Verfügung ſtellte errichtet werden und
evangeliſche Waiſen aufnehmen Bisher beſtanden zwei evan
geliſche und zwei katholiſche Kriegerwaiſenhäuſer deren Unterhalt
die Fechtſchulen des Bundes aufbringen

Hof und Perſonalnachrichten
S Wie unter dem 28 dſs Mts aus Pleß gemeldet wird

waren die zwei eingeſtellten Jagden am Sonnabend in einem
Flächenumkreis von 60 Hektar einigermaßen durch das Wetter be
einträchtigt Am 1 Uhr wurde im Kaiſerzelte das Frühſtück ein
genommen Um 25 Uhr war die Streckenlegung dieſelbe ergab
für den Kaiſer 2 Wiſente 1 Vierzehnender und 1 Zwölfender
ſowie 8 Sauen Der Kaiſer fuhr um 3 Uhr im Automobil nach
dem Schloß woſelbſt 8 Uhr abends der Thee zu 28 Gedecken ein
genommen wurde Dabei konzertierte die Waldenburg Pleßſche
Kapelle Am Sonntag nachmittag erfolgte die Abfahrt nach dem
Jagdſchloß Prornitz woſelbſt der Tee eingenommen wurde
Abends 8 Uhr fand Diner ſtatt bei dem das Trompeterkorps der
Gleiwitzer Ulanen konzertierte Geſtern früh fuhr der Kaiſer
in Begleitung des Fürſten von Pleß im Automobil nach dem
Bahnhof Nach herzlicher Verabſchiedung von dem Fürſten er
folgte um 854 Uhr die Abreiſe des Kaiſers nach Breslau

Ausland

Die ungariſche Kriſe
8 Stefan Tisza hatte Beſprechungen mit Andraſſy

und Lukacs worauf er nach Siebenbürgen abreiſte Ererklärte er fühle ſich nicht berufen in die jetzige politiſche

Lage einzugreifen Graf Andrafſſy und Koſſuth hätten
dieſe Lage geſchaffen und ihre Aufgabe ſei es daher auch
dieſe S zu beſeitigen Eine zweite Audienz
Tiszas beim Kaiſer e nicht bevor Als wahrſcheinlich
gilt eine erufung Lukacs der beauftragt wer
den ſoll mit der Gruppe Juſth in Fühlung zu treten
Dieſe Gruppe verlangt nämlich keine militäriſchen Zu

eſtändniſſe ihr Steckenpferd iſt lediglich die Ba
iſt nicht unmöglich daß Lukacs in der Bankfrage irgend ein
Kompromiß mit der Juſth Gruppe ſchließen wird wie das
ſchon im letzten Sommer beabſichtigt war aber von Apponyi
vereitelt wurde

König Manuel in Paris
Der König von Portugal der auf der Heimreiſe von

England jetzt in Paris eingetroffen iſt weilt dort nicht zu
offiziellem uch Dennoch entbehrt die Reiſe nicht des
politiſchen Charakters Der König den die ſrangepiae
Preſſe aufs wärmſte begrüßt tauſchte nicht allein Beſuche
mit dem Präſidenten Fallisres aus er hatte auch nachein
ander Unterredungen mit dem ehemaligen Präſidenten
Loubet dem Miniſterpräſidenten Briand und dem Miniſter
des Aeußern Pichon Der Handelsminiſter Trouillot hat
auch Zeitungsberichterſtattern beſtätigt daß der Abſchluß

e onſch portug eſiſchen Handelsabkommens nahe be
vorſtehe

Der Beſuch iſt denn auch nicht ohne Trinkſprüche poli
tiſcher Färbung verlaufen Präſident Fallièöres gab ein
Diner zu Ehren des Königs und brachte dabei einen Toaſt
aus in dem er ſagte er ſei glücklich den König in dem
Palais willkommen zu heißen in dem auch König Carlos
und Königin Amelie empfangen wurden Er verſichere den
König herzlicher Sympathie für ſeine Perſon und ſein ſchönes
Land und hege die beſten Wünſche für ſein Wohlergehen
Der Präſident trank auf die Geſundheit der Königin der
königlichen Familie und auf die Größe und das Gedeihen
Portugals des Freundes Frankreichs König Manuel dankte
für den ſcharmanten Empfang an dieſem Platz wo ſchon ſein
Vater und ſeine Mutter ſo liebenswürdig empfangen worden
ſeien Die Zeichen der Sympathie von denen er ſeit ſeiner
Ankunft umgeben ſei die herzlichen Gefühle ſeinem teuren
Vaterlande gegenüber erfüllten ihn mit Genugtuung und
würden in ſeinem Lande das mit Frankreich durch ſo enge
Bande und durch geiſtige Verwandtſchaft und tiefe Freund
ſchaft verbunden ſei den wärmſten Widerhall finden

Kleine Fagesnachrichten
Die Ruſſifizierung Finnlands

Die angekündigte Ernennung des berüchtigten Generals
Seyn zum Generalgouverneur von Finnland iſt erfolgt
Der bisherige Generalgouverneur Böckmann der die brutale
Ruſſifizierungspolitik Stolypins nicht mitmachen wollte iſt
abberufen worden Von ſeinem bisherigen Gehilfen er
wartet man eine erfolgreichere Mitarbeit Die Maßnahmen
zur Durchführung der Ruſſifizierung erfolgen jetzt Schlag auf
Schlag Der finnländiſche Senat erhielt den kaiſerlichen
Befehl Schritte zur Aufhebung des finnländiſchen Ober
militärgerichts zu treffen

Halle und Amgebung
Halle a 30 November

Wahl zum Provinzial Landtag
Der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung ging eine Tagung

beider ſtädtiſchen Behörden voraus um als Erſatz für den ver
ſtorbenen Abg Carl Schmidt einen Abgeordneten für den
Provinziallandtag zu wählen Es hatte zuvor eine vertrau
liche Beſprechung ſtattgefunden die aber über die Kandidaten
frage keine Einigung brachte

An dem Wahlakt den Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive
leitete beteiligten ſich 67 Mitglieder des Magiſtrats und des
Stadtverordnetenkollegiums Es ergab ſich folgendes Reſultat

Greßler e 32 Stimmen
Zell J F e 28 55Keil 1 9Siemens e 1Unbeſchrieben waren 5 Stimmzettel

Gewählt iſt alſo Herr Stv Fabrikant Greßler
Greßler nimmt die Wahl an

Herr

Stadtverordneten Sitzung
Halle 29 Nov

Am Vorſtandstiſch e Kommerzienrat Steckner
Juſtizrat Föhriung und Fabrikant Greßler

Eingegangen iſt ein reiben des Herrn Kegel jun
Große Ulrichſtraße der ſchreibt Der Magiſtrat möge mit der
Enteignung ſeines Grundſtückes Große Ulrichſtraße 7 noch
14 Tage warten da er einen ſicheren Käufer dafür habe
Der Herr Vorſteher erklärt ſich bereit dies Schreiben das mit
Heiterkeit aufgenommen wurde zu beantworten

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 betrifft eine ſozialdemokratiſche Jnterpellation

die Herr Stv Em mer vorträgt
Jſt dem Magiſtrat bekannt daß der Jnſpektor der

ſtädtiſchen Straßenreinigung vor kurzem den ihm unter
ſtellten Arbeitern den Beſuch ihrer rer
lichen Verſammlungen bei Androhung ſo
fortiger Entlaſſung verboten hat

Herr Emmer begründet die Jnterpellation Unſere
Beamten hätten ja auch ihre Standesorganiſation die Lehrer
ſchaft ſogar eine äußerſt ſtraffe die ſchon ſehr viel getan habe

um die Lage der Lehrer zu verbeſſern dürfe man die
Arbeiter nicht etwa wie im Mangfeldſchen des Koalitions
rechts berauben Redner erklärt daß er ſelbſt allerdings ſo
wie ſein Kollege Thiele keinen konkreten Fall wüßten

Der W Herr Stadtrat Grote erklärt namens des
Magiſtrats der Magiſtrat habe nicht einen einzigen Fall feſt
ſtellen können wo man verſucht hätte den Arbeitern ihr Koa
litionsrecht zu beſchränken

Damit wird die Sache für erledigt erklärt Die Jnter
pellanten ſelbſt verzichten auf eine Beſprechung

unkt 2 betrifft den Antrag zuzuſtimmen daß a auf dem
Stadtgute am Böllbergerwege die Lehmwände des
Kuhſtalles bie und durch Ziegelſteinmauerwerk erſetzt
werden und b die Mehrkoſten dieſer Bauausführung gegen
über dem bislang gebilligten Bauvorhaben in Höhe von
514,43 Mark in den durch Gemeindebeſchluß vom 1 No
vember 1909 für die Landgütererneuerungen genehmigten
Finanzplan miteingerechnet werden

Die führt ausVon den durch Magiſtratsvorlage vom 14 Auguſt 1909beantragten 11 700 Ma r die Inſlandſeyu des Kuhſtalles
erordnetenauf dem BVöllbergerweg Stadtgute hat die Sr gemäß des Vorſchlages ihres Bauausſchuſſes durch

Beſchluß vom 13 September 1909 1500 Mk geſtrichen mitdem Bemerken daß dieſe 1500 Mk bei Stehenlaſe

age Es

en der Lehm

mauern und bloßer Verbeſſerung der Dachbinder eſeien Bei dieſem Beſchluſſe war nach unſerer Anſicht Fertar

wägung nicht mit zu voller Geltung mmen daß die in
Intereſſe der Herſtellung einer zweckentſprechenden Ausſtatty
des Jnnenraumes erforderliche Veränderung der Ständerreite
ebenfalls eine Vorlegung der Türen und Fenſter mit
bringe ſolche mithin nicht allein wegen der unzweckmäßi c
weiſe gerade auf ihnen ruhenden Dachbinder nötig ſei S
der weiteren Erwägung daß durch die kon iv notwend n
Unterſtützung des Dachſtuhles doch höhere Koſten würden e
ſtehen müſſen die ſich nicht ohne weiteres würden ätzen
laſſen ein ununterbrochenes Weiterarbeiten an dem Aeußeren
des Stallgebäudes aber mit Rückſicht auf die vorgeſchritten
Jahreszeit angeſtrebt werden müſſe hat der Magiſtrat unte
dem 26 Oktober 1909 der S otverordnetenverſammlung mit
geteilt daß er den Erſatz der Lehmwände durch Ziegelſtein
mauerwerk vornehme und hat das Einverſtändnis der Ver
ſammlung hierzu nachgeſucht Die Stadtverordnetenverſamm
lung hat demgegenüber durch 3 vom 1 November ihrenBeſchuuß vom 13 September aufrecht erhalten Infolgedeſſen

ſind die Arbeiten ſofort eingeſtellt worden Hierauf hat jedoch
das ſtädtiſche Hochbauamt die Erklärung abgegeben daß dabe
die Verantwortung für die dauernde Haltbarkeit des Gebäude
nicht übernommen werden könne

Jnzwiſchen iſt auch der ſpezifizierte Koſtenanſchlag ein
gegangen über die Arbeiten die bei Ausführung in der von
Vauausſchuß gewünſchten Weiſe entſtehen würden Dieſer
Koſtenanſchlag ſchließt laut Anlage ab mit 985,57 Mark Die
Mehrkoſten bei Durchführung des Magiſtratsvorhabens betragen
mithin 514 Mark 13 Pfg

Sie erſcheinen nach Meinung des Magiſtrats und der
Landgüterdeputation nicht derart erheblich daß demgegenüber
nicht der unvergleichlich beſſere Zuſtand des Geſamtgebäudes
mit einem Plus von allein ſchon ſieben Kuhſtänden als das Er
ſtrebenswertere erſcheinen muß

Der Referent des Vauausſchuſſes Herr Stv Hertel legt
dar daß man unter den gegenwärtigen Verhältniſſen wie ſie
ſich durch das eigenmächtige Vorgehen des Magiſtrats ergeben
haben notgedrungen zuſtimmen müſſe Aber zu beklagen ſei
daß der Beſchluß des Bauausſchuſſes und der Stadtverordneten
unbeachtet geblieben ſei

Herr Stv Lindner eupfiehlt den Magiſtratsantrag
Er wird angenommen
3 Die Ausgabepoſition Kap VII B III c 2 des Haupt

ſhbp Waſchen der Hand und Wiſchtücher iſt nahezu er
öpft

Sie wird um 320 Mk äà Konto Kap XIX Nr 11 verſtärkt
Ref Herr Stv Zel

Punkt 4 fällt aus
5 Die Abänderung des S 1 des Ortsſtatuts vom 31 Ja

nuar 1899 betr die Ruhegehälter der Beamten der Stadt
Halle wird genehmigt Ref Herr Stv Siemens

6 Nach dem Vergleich der in Sachen Enteignung des auf
der Strecke zwiſchen

Burgſtraße und Advokatenweg
fluchtlinienmäßig zur Lafontaineſtraße entfallenden Landes ver
einbart worden iſt hat die Stadtgemeinde Halle an Entſchädi
gung zu zahlen a an die Diakoniſſenanſtalt 128 Quadrat
meter à 15,50 Mk 1984 Mk 138 Quadratmeter à 14
Mark Q 1932 Mk gleich 3916 Mk b an die Kroneſchen
Erben 88 Quadrameter à 35 Mk gleich 3080 Mk für zehn
Pflaumenbäume gleich 100 Mk gleich 3180 Mk an dieFabrikbeſitzer Arthur Leutert 98 Quadratmeter à 11 Mk gleich

1078 Mk d an die Leutertſchen Erben 44 Quadratmeter à 11
Mark gleich 484 Mk e an den Rentner Richard Leutert
44 Quadratmeter à 10,50 Mk gleich 462 Mk an General
agent Auguſtin 44 Quadratmeter à 10 Mk gleich 440 Mk
im Ganzen 9560 Mk Hierzu kommen noch die ſtadtſeitig zu
tragenden Koſten der Zurückſetzung der Mauer vor dem Krone
ſchen Grundſtück in die Fluchtlinie der Lafontaineſtraße

Die Verſammlung genehmigte das Projekt Ref Herr
Stvv Hertel und Siemens

7 Der mit dem Waſſerbaufiskus über die Unterhaltung
der Hafenſtraße vereinbarte Vertrag wird genehmigt
Ref Herr Stv Föhring

P 8 fällt ausie Punkte 9 und 10 werden zuſammen behandelt Sie
betreffen erſtens die mit dem Bauunternehmer Rei nicke
über den Ausbau des weſtlichen Teiles der Artillerieſtraße ge
pflogenen Verhandlungen und zweitens den Antrag Thiele
das Kollegium wolle den Magiſtrat um Ausarbeitung einer

Vorlage erſuchen welche die

Srrichtung von Kleinwohnungen
beſtehend aus Stube Kammer Küche und Zubehör zum Ziele
hat Für die Vergünſtigungen die den Bauherren ſeitens der
Stadt zu gewähren ſind ſoll ſich letztere einen Einfluß auf die
Höhe der Mietpreiſe dahin ſichern daß durch die Wohnungs
mieten nur die Verzinſung und Amortiſation des aufgewen
d BauKapitals ſowie der Unterhaltungsaufwand gedeckt
wird

Herr Rechtsanwalt Herzfeld als Referent der Bau
kommiſſion legt in längeren Ausführungen dar welche
handlungen in dem Ausſchuß in der Sache geflogen worden ſind
Kleinwohnungen ſeien zurzeit nicht im genügenden Maße De
handen Liege das an den Grundſtückspreiſen
Bauausſchuß ſei bei der Unterſuchung auf den Fall Reinicke n
gegangen Herr R zahle 6 Mk pro Quadratmeter
man ein Haus mit 560 Quadratmeter an ſo ergebe das t
Mark Grunderwerbskoſten zu 5 Prozent verzinſt 150 r
pro Jahr bei 10 Wohnungen pro Wohnung 15 Mk Wäre
ſtatt 6 Mk ein Preis von 3 Mk pro Quadratmeter bezahlt
mache das 7,50 Mk pro Wohnung aus Der Grundſtückspr

ſpiele alſo keine große Rolle erDamit erledigt ſich auch die Frage ob die ſtädtiſche Sten c
die Wertzuwachsſteuer uſw mitſpräche im negativ

Sinne
Auch die Straßenausbaukoſten fallen nicht h

ins Gewicht ſie en wenn man Reihenſteinpflaſter Den
Granitplatten legt 74 935 Mk bei Kleinpflaſter für 000

jahrdamm und Moſaikpflaſter für den Bürgerſteig etwa
ark weniger Das Reinickeſche Terrain i etwa 350 etet

lang nimmt man das einzelne Haus reichlich mit 20 Aſo
Front an macht das 1600 Mk Straßenausbau pro Haus
auch dieſer Faktor iſt nicht ausſchlaggebend viel

Die Gründe für den Kleinwohnungsmangel liegen er
r in der Teuerung der Materialien und Löhne und Jütt en

Ge heit inſofern als 2 Hypotheken gar nicht zu erenwaren n in der Abneigung kleine Wohnungen zu Fälle
Die ja ſehr gert abgenutzt werden und oft Mietsgusſzjy
bringen Soll nun die Stadt Kleinwohnungen bauen rer
im Bauausſchuße verneinten das denn die Stadt baut in
als die Privatunternehmer Die Stadt kann auch bei ein
treibung der Mieten nicht zu rigoros verfahren wie et geprivater Hausagrarier Solche Häuſer werden nachhe

radezu r Aſyl für Obdachloſe n erSoll die Stadt ſür ihre eigenen Arbeiter Wohnunge
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Das würde ſich nur dann empfehlen wenn die Stadt
Weiſe keine Arbeiter kriegte trifft alſo bei uns

richten

Zudem beſteht bei den Arbeitern eine Abneigung
nicht Welche Häuſer weil ſie ſich in ihren privaten Verhält

ge trolliert fühlenmiſſen die Frage wurde erwogen ob man durch tiefe
ublocks durch Errichtung von Hintergebäuden oder auch

B h größere Geſchoßhöhe den e an Kleinwohnungen
I egnen könne man kam aber zu keinem bejahenden Stand

punkt Wohnungen die Herr Reinicke bauen will ſind übri
s nicht im engſten Sinne Kleinwohnungen Unter Klein

Whnungen ſind nur Wohnungen mit 1 Stube Kammer und
he zu verſtehen Ein erheblicher Teil der geplanten Woh

K umfaßt aber Stube 2 Kammern und Küche oder garnungen i dEiuben Kammer und Küche Man meinte auch daß diev rtillerieſt ße in der Zukunft mal eine r würde
r die ſich erſtklaſſige Straßenbefeſtigung gehört Infolgedeſſen
laubt der Bauausſchuß Herrn Reinickes Petition auf Er
näßigung der Straßenausbaukoſten ablehnen zu müſſen die An

ne hie wünſcht ſie dagegen dem Magiſtrat als Material
iberweiſenzu m Stv Em mer meint wenn ein Wille da iſt findet

ſich auch ein Weg Er fragt den Magiſtrat ob es wahr ſei
daß die Garniſonverwaltung be Arbeiter
häuſer an der Artillerieſtraße nicht wünſche
Er habe gehört daß die Akten ſich in dieſem Sinne äußern
Im übrigen ſpricht Redner für die Berückſichtigung der Peti
Jon und des Antrages Thiele Der Magiſtrat möge eine Vor
ſage einbringen worin er einen Kredit von 2 Millionen Mark
zür Schaffung von Kleinwohnungen fordert

Herr Stv Borges freut ſich daß der Bauausſchuß ſich
eingehend mit der Sache beſchäftigt hat bedauert aber daß er
u keinen poſitiven Vorſchlägen gekommen iſt Die Wohnungs
jot ſei in Halle über alle Zweifel 252 Prozent leerſtehende
Wohnungen fordern ſelbſt die Nationalökonomen der Haus
beſitzer als normalen Satz Wir wollen uns nicht damit be
gnügen die Anträge dem Magiſtrat als Material zu über
weiſen Die Wohnungsnot iſt da folglich müſſen wir helfen
Redner verweiſt auf die Einrichtung des Erbbaurechts die
Magdeburg z B jetzt aufgreife andere Städte hätten ſich ge
holfen indem ſie Grund und Boden für Kleinwohnungen zu
hilligen Preiſen ablaſſen und auch Hypotheken zu leichten Be
dingungen hergeben Redner ſtellt in dieſem Sinne einen An
trag

Herr Stv Oſterburg ſpricht ſich für den Antrag
Emmer aus

Herr Stv Blumentritt erklärt ſich nicht befriedigt
von dem Votum des Bauausſchuſſes Herr Reinicke will tat
ſächlich kleine Wohnungen bauen die Hälfte ſeien Woh
nungen von Stube Kammer und Küche die anderen Woh
nungen wären geeignet für die beſſer bezahlten Arbeiter
Was verlangt denn der Mann Nur eine Ermäßigung der
Straßenausbaukoſten Dafür erhalten wir zirka
500 Kleinwohnungen Da muß man doch zugreifen
e m iſt doch da Redner verlangt Berückſichtigung der
Petition

Herr Stv v Blume ſpricht ſich ebenfalls für Berück
ſichtigung aus und nimmt den Antrag Borges auf Das
Reinickeſche Projekt ſei eine tatſächliche Hilfe für die Woh
nungsnot Es ſei auch inſofern ein erfreuliches Projekt als
es eine aufgelöſte Bauweiſe vorſieht wo die Häuſer
nicht alle an der Straßenfront liegen ſondern durch Gärtchen
getrennt ſind Daß die Artillerieſtraße mal in 50 Jahren
Verkehrsſtraße werden könnte braucht uns nicht zu ſtören
Hätte man nur immer bei unſerer Bau und Bodenpolitik
den Geſichtspunkt der auf 50 Jahre vorausſchaut in Be
tracht gezogen wir ſtänden heute beſſer da Man muß den
Unternehmern Mut machen zum Bau von Kleinwohnungen
muß auch einen Verſuch machen mit Kreditgeben

Herr Stv Steinbrück unterſtützt die Ausführungen
des Herrn v Blume

Bei der Abſtimmung beſchließt die Verſammlung mit
27 Stimmen gegen etwa 20 ſowohl die Petition Reinicke
als auch die Thieleſchen Anträge dem Magiſtrat zur Berück
ſichtigung zu empfehlen

Ferner nimmt ſie einen Antrag v Blume an auf Ein
etzung einer 9gliedrigen Kommiſſion welche unterſuchen ſoll
inwieweit dem Mangel an Kleinwohnungen durch Hergabe
billigen Banlandes und billiger Hypotheken zu begegnen ſei

II Kammermuſik Abend
wir Für die geſtrige zweite Veranſtaltung war Franz
Aitoreys ER moll Quintett angeſetzt Der Komponiſt ſollte
un Hlavierpart ſpielen Leider waren die Noten Manu

Lript nicht zur Stelle und ſo konnte es nicht vorgetragen
werden Zum Erſatz hatte man ein Schubert Trio gewählt
Kanz Mikorey ſaß am Flügel Seinem vorzüglichen
Spiel und beſonders ſeiner genialen Führung iſt es zu ver
danken daß man die 4 Sätze in ſelten ſchöner Durchführung

hören bekam Mozarts Quartett dur und Schumanns
well SQuartett beherrſchten das übrige Programm Jm

e der 3 DegenLoge hatte ſich ein Kennerpublikum
rammelt das die Darbietungen mit überaus herzlichem

e er Wir berichten über das Konzert in unſererAbendausgabe ausführlich 5 ſerer Lentzaen

v Die Verfaſſerin des Tagebuchs einer Verlorenen
Je Schriftſtellerin Margarete Böhme trat geſtern als Klägerin
ung den Schriftſteller MatſchSchilbach in einem Privatbeleidi

eder auf der vor dem Schöffengericht Berlin Mitte ver
We t wurde Der Beklagte hatte das Tagebuch einer Ver
ur d dramatiſiert Als das Stück im Apollotheater in Halle
San ufführung gelangte ſoll der Beklagte zu den Kritikern der
daß et Zeitungen während der Zwiſchenpauſe geäußert haben
d ie Verfaſſerin dem ganzen Milieu in welchem der Roman
e d o nlich nicht fern ſtehe

r Verhandlung in welcher Juſtizrat Sello die Klägerin
eldrefe mit der Verurteilung des Beklagten zu 200 Mk

e

an eimrat Triniu über Dietes Wanderheil Der unter dem
dofrat Thüringer Wandersmann weitbekannte Dichter Geh
über a gut Trinius ſchreibt in Nr 272 der Gothaiſchen Ztg
hege on dem Halleſchen Wandervogelführer Kurt Diete heraus
ß Vande und bei C A Kaemmerer u Co hier erſchienene Buch
vrte erheil 116 Seiten Preis 1 Mk nachdem er über den
und des Wanderns geſprochen hat das Folgende Ein warmer
deſte Hiſterter Führer und Preiſer iſt der Herausgeber dieſes
ſinden das ſicherlich vor allem in Schülerkreiſen große Anerkennung
bitet d ne ſchwungvolle Rede über deutſches Wandern
W das Büchlein ein der dann eine Reihe von Wanderungen
S derr Deutſchland hinaus in friſchen Schilderungen folgen
dende Paſtor W agner ſchreibt in Nr 45 des Kirchlichen Ge

blattes darüber Der jugendfrohe Ton der Plaudereien

oerrrererrrrrrrrttttee rer

u

der immer wieder zum Ausdruck kommende ſinnende Ernſt die
Fülle intereſſanter Wandererlebniſſe in Heimat und Fremde wer
den nicht verfehlen namentlich unter der männlichen Jugend dem
auch durch Bilder nett ausgeſtatteten Büchlein viele warmherzige
Freunde zuzuführen Der blaſierten Genußüberſättigung wird
tapfer der Fehdehandſchuh hingeworfen und der Geiſt eines Luther
Arndt Jahn weht durch das Buchverkauft worden 9 nch Bis jetzt ſind 1000 Hefte

Auszeichnung Dem Erſten Gerichtsdiener beim Landgericht
Halle Botenmeiſter Hermann Dippold wurde das Kreuz des
Allgemeinen Ehrenzeichens verliehen

Von dem Vorſtande der Sektion Halle des Deutſchen
und Oeſterreichiſchen Alpenvereins wird uns mitgeteilt daß
Herr Dr Mühlſtädt in Leipzig erkrankt iſt und daß dem
nach der für Dienstag in den Thaliaſälen angeſagte Vortrag
Der Winter als Künſtler und Arzt nicht ſtattfinden kann

Der Tierſchutzverein für Halle a S und Umgegend veranſtaltet
am 7 Dezember im Verein mit dem hieſigen Kynologiſchen Verein
in der Tulpe einen Lichtbildervortrag über Urſprung und
älteſte Geſchichte unſerer Haushunde Vortragender iſt Herr Dr
Studinger Jm Januar ſoll ein Vortrag des Direktors des Zoo
logiſchen Gartens Herrn Prof Dr Brandes folgen

Volksbildungsverein Jn ſeiner Vortragsreihe über Dichter
der Gegenwart ſprach Herr Dr Geißler über Guſtav Falke
Falke iſt von Liliencron ausgegangen hat aber ſeinen eignen
Ton gefunden der nicht gerade ſtark iſt aber ſich durch Jnnigkeit
und Anmut auszeichnet Eine warme Heiterkeit und Helligkeit
liegt über allen ſeinen Gedichten Er wirkt zwar nicht hinreißend
aber ſtets liebenswürdig und ſympathiſch Weniger bemerkenswert
ſind ſeine Romane Dann wurde noch Otto Srich Hart
leben als Lyriker gewürdigt und durch Proben vorgeführt So
verſchieden auch der menſchliche Gehalt den dieſer Dichter bietet
von dem Falkes iſt ſo ſind ſich beide doch ziemlich ähnlich in der
geſchmackvollen Ausfeilung der Form und in dem nicht kräftigen
beinahe dünnen aber feinen Klang ihrer Verſe

Verein zur Förderung des Fortbildungsſchulweſens Diens
tag den 30 Nov abends 8 Uhr findet in der Aula der Schule
der Kloſtecſtraße ein Vortrag mit Lichtbildern über die Stahlfeder
fabrikation ſtatt

Ausreißer Zwei junge dreizehnjährige Bürſchchen die ihre
Eltern in Halle beſtohlen hatten und ſich nun vagabondierend in
der Welt umhertrieben wurden am Sonntag in Schönebeck von den
Polizeibeamten verhaftet
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Gerichtsverbandlungen

Schwurgericht
el Halle 27 November

Jn der heutigen Schwurgerichtsſitzung der fünften und letzten
der diesmaligen Sitzungsperiode wurde gegen den Schmiedegeſellen
Friedrich Kühne aus Aſchersleben

wegen verſuchter Notzucht
verhandelt

Den Vorſitz führte wie bisher Landgerichtsrat Redantz Die
Anklage vertrat Staatsanwaltſchaftsrat Triebel Verteidiger war
Juſtizrat Alander

Als Geſchworene fungierten Fahrſteiger und Gemeindevor
ſteher Ernſt Buſch in Kloſtermansfeld Eiſenbahnrechnungsreviſor
Otto Helbig hier Rittergutsbeſitzer Karl Reicherdt in Canena
Buchhändker Georg Niemann hier Privatmann Richard Elzner
in Landsberg Verſicherungsdirektor Michael Bornſchlegell hier
Fabrikbeſitzer Paul Rabe hier Oberamtmann Paul Richter in
Landsberg Gutsbeſitzer Emil Sickert in Trebitz Fabrikbeſitzer Max
Banze in Bitterfeld Gutsbeſitzer Franz Barth in Helfta Stein
bruchsbeſitzer Werner Jordan hier

Der Angeklagte Kühne fiel am 25 Juli d J eine verheiratete
Frau aus Welfesholz nach 11 Uhr abends auf der Dorfſſtraße in
unſittlicher Abſicht an Er erlaubte ſich unzüchtige Handlungen
und verſuchte dann die Frau zu vergewaltigen Kühne iſt erſt
22 Jahre alt und noch unbeſtraft Nach längerer Verhandlung
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit verurteilte ihn das Schwur
gericht unter Zubilligung mildernder Umſtände zu einem Jahre
Gefängnis und drei Jahren Ehrverluſt

Ein Rieſenprozeß

Stendal 29 Nov Ein großer Prozeß wird am Donnerstag
und Freitag vor der Strafkammer in Stendal ſtattfinden 160
Perſonen werden am 2 und 3 Dezember von Beetzendorf und

den umliegenden Ortſchaften eine Reiſe nach Stendal antreten
müſſen um in dem Strafprozeß gegen den früheren Privatſekretär
und Rechnungsführer des Grafen von der Schulenburg Beetzendorf
Karl Riebau von der hieſigen Strafkammer als Zeugen ver
nommen zu werden

Riebau der die Kaſſengeſchäfte des Grafen von der Schulen
burg führte ſoll hierbei die Bücher ſo geführt haben daß auch er

nicht zu kurz kam

Poſen 29 Nov Jm Prozeß um den jungen Grafen Kwilecki
ſind jetzt die Zeugenvernehmungen beendet ſo daß die Entſcheidung
nahe bevorſteht Für die abſchließenden Plaidoyers der Rechts
anwälte iſt Termin beim Poſener Oberlandesgericht auf Mittwoch
den 1 Dezember angeſetzt
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Provinzial Nachrichten
Die verdrossenen Stadtväter

Koswig 29 Nov Die bürgerlichen Stadtverordneten wollen
ihr Mandat niederlegen da ſie infolge der numeriſchen Ueber
legenheit der Sozialdemokraten im Gemeinderate nichts auszu
richten vermögen Der Bürgerverein ſucht das zu verhindern und
beruft eine Verſammlung auf nächſten Sonnabend ein

Die Abſicht der bürgerlichen Stadtverordneten iſt allerdings
nicht zu billigen

Die Geschichte eines großen ILoses

H Zittau den 27 Nov
Die Geſchichte eines verfallenen großen Loſes die vor

einiger Zeit hier W t eine allgemein befriedigende
Lö n gefunden Der Kteuzbruderverein eine wohltätige
Geſellſchaft hatte eine Lotterie veranſtaltet deren Haupt
ewinn in einer Wohnungseinrichtung beſtand Die lange
lücksgöttin bedachte mit dem Hauptgewinn ein armes Dienſt

mädchen Es beſtand nun aber die Vorſchrift daß ſich die Ge
winner innerhalb dreier Tage melden ſollten widrigenfalls ſie
ihres Gewinnes verluſtig gingen Da das Mädchen die Be

fuhr wurde ſie mit ihrer Forderung abgewieſen Jn dankenswerter eiſe nahm ſich die w Dei ein der
unglücklichen Gewinnerin an und mahnte hier eine Ausnahme
von den Beſtimmungen zu machen Dieſer Il an das gute
en der er hatte auch Erfolg Sie beriefen eine Ce
amtvorſtandsſitzung ein und erklärten daß der tgewinnNute rin des Loſes als Geſchenk überwieſen Delven

Vielleicht verſchaffen die Kreuzbrüder dem Glückskinde zu
der Wohnungseinrichtung auch noch einen paſſenden Mann

Verhaftung eines Naturheilkundigen

i eng t n hier d e Stenzelute au ranlaſſu r Königlichen Staatsanwaltſchaftverhaftet worden s glitten wo
Nachdem ſich über den Tod einer vor acht Tagen im nahen

Neuendorf verſtorbenen jungen Frau allerlei Gerüchte verbreitet
hatten wurde die Ausgrabung der Leiche und die Sektion durch
eine Gerichtskommiſſion veranlaßt Dieſe ſoll derartige belaſtende
Momente ergeben haben daß die Verhaftung Stengzels erfolgte

Mansfeld 29 Nov Kreis Unfallkaſſe für
Turner Der Kreisausſchuß des Kreiſes 30 der deutſchen
Turnerſchaft Provinz Sachſen und Herzogtum Anhalt hat be
ſchloſſen mit dem 1 April 1910 für den Kreis e der deutſchen
Turnerſchaft eine Kreis Unfallkaſſe zu errichten der jeder Verein
des Kreiſes beitreten kann Die Kaſſe ſoll ihren Mitgliedern
bei Unfällen Unterſtützungen gewähren Der Betrag iſt für jeden

Vereins angehörigen auf 15 Pfg jährlich feſtgeſetzt Die Kaſſe
zahlt an Unterſtützungen im Todesfalle 1000 Mk im Falle
dauernder Erwerbsfähigkeit 2000 Mk und bei Unfällen die vor
übergehende Erwerbsfähigkeit im Gefolge haben 1 Mark täglich

Das nächſtjährige Kreiswetturnen ſoll in Aſchersleben oder
wieder in Magdeburg und zwar an einem Sonntag in der zweiten
Hälfte des Juni ſtattfinden

O Parey 28 Nov Die liebe Konkurrenz Daß der
liebe Brotneid oft ſonderbare Blüten treibt kann man jetzt hier er
leben Ein ſeit kurzem beſtehendes Materialgeſchäft gibt um eine
neue Sorte Buttererſatz einzuführen jedem Käufer dieſer Ware
Porzellangeſchirr als Teller Taſſen Schüſſeln uſw umſonſt zu
Ein anderer Geſchäfts Jnhaber der außer Eiſen und Stahlwaren
auch Porzellanſachen führt wird nun jedem Käufer von Porzellan
geſchirr auch ein Pfund Butter oder Buttererſatz dieſer Marke um
ſonſt verabfolgen

Barby 27 Nov Eines qualvollen Todes iſt
geſtern morgen 7 Uhr das 5jährige Töchterchen Alma des Arbeiters
Kirchhof geſtorben Die Mutter des Kindes war am Nachmittage
vorher in der Küche mit Waſchen beſchäftigt und hatte ein Kleid
chen des Kindes zwecks ſchnelleren Trocknens an den Ofen gehängt
Damit das Trocknen noch ſchneller vor ſich gehen ſollte ergriff die
Kleine um das Feuer mehr anzufachen die Petroleumflaſche und
goß im Unverſtand den Jnhalt in die Ofenfeuerung Die heraus
ſchlagenden Flammen ergriffen die Kleider des Kindes und im
Augenblick war es von den lodernden Flammen eingeſchloſſen Jn
unbeſchreiblicher Angſt und gepeinigt von den entſetzlichen
Schmerzen lief die Aermſte nach dem Hausflur und rief ihre Mutter
kläglich um Hilfe Die Mutter erſtickte die Flammen mit ihrer
eigenen Kleidung und riß die brennenden Kleidungsſtücke vom
Leibe des Kindes Aber es war zu ſpät Die bedauernswerten
Eltern haben erſt im Juli eine 13jährige Tochter verloren die in
der Elbe den Tod ſuchte und fand

4 Elſierwerda 27 Nov Von Mongolen ausge
plündert Jn Kiautſchou iſt der frühere Präparanden
lehrer Schumacher der bis 1 Oktober d J in Elſter
werda tätig war und von dort eine Stelle als Lehrer in Kiaut
ſchou annahm auf einem Reiſeausflug von Mongolen ſeiner ſämt

Habſeligkeiten beraubt worden Das Leben hat man ihm
gelaſſen

Nordhauſen 28 Nov Räuberiſcher Ueberfall
Ein 48jähriges Fräulein wurde am Donnerstag abend auf ver
Kohnſtein Allee von einem unbekannten Manne angefallen und
ihres Portemonnaies beraubt Der Täter verſchwand im Nebel
Er wurde inzwiſchen in der Perſon eines Arbeiters aus Nieder
ſachswerfen ermittelt und geſtern abend in das hieſige Land
gerichtsgefängnis eingeliefert

Sandersleben 29 Nov Unſer altehrwür
diges Rathaus welches im Jahre 1556 1559 erbaut
und am 1 Dezember 1559 alſo vor 350 Jahren bezogen wurde
iſt wohl noch eins der älteſten Rathäuſer im ganzen Herzogtum
Das anſehnliche maſſive Gebäude am Markte dient jetzt noch
mit ſeinen Räumen zum ihn Amtsgericht unbe
kanntem Alter iſt in unſerer Stadt das ehemalige Herzogliche
Schloß an der Wipper Nachgewieſenermaßen hat Sandersleben
ſchon 1414 Stadtrechte erhalten z alten auf dem Rathauſe

ervorgefundenen Regiſtern gab es ſchon vor 700 Jahren
einen Bürgermeiſter und Ratsverwandte

Falkenberg 26 Nov Von der Sachſengängerei
Die Bahn ſteht jetzt im Zeichen der Sachſengängerbeförderung
Täglich kommen und gehen mehrere Extrazüge auch die Perſonen
züge ſind überfüllt Schähzungsweiſe ſind bis jetzt etwa 35 000
landwirtſchaftliche Arbeiter nach der Heimat befördert bis 1 Dez
ſind noch gegen 75 000 Perſonen in Sonderzügen heimwärts zu
bringen

Jena 29 Nov Zur Erinnerung an den Grün
der des Zenkerſchen Jnſtituts, Prof Dr G Zenker
deſſen 101 Geburtstag auf den 30 November fällt findet von
heute bis Montag ein Zenkeranertag hier ſtatt zu dem gegen 80
Teilnehmer angemeldet ſind

Ohrdruf 29 Nov Die Arbeiter am Truppenplatze
ſind der Witterung wegen bis auf wenige die im Gebäudeinnern
arbeiten entlaſſen worden

LichtenſteinC 29 Nov Unter einer Schnee
hütte verſchüttet Der zwölfjährige Sohn des Konditors
Tiſchendorf wurde in einer Schneehütte die er mit andern Kindern
im Garten ſeines Vaters errichtet hatte verſchüttet Von den
Spielkameraden benachrichtigt eilte ſchnell der Vater des Knaben
mit hilfsbereiten Perſonen herbei Es gelang aber nicht mehr
den Knaben lebend zu bergen er war bereits erſtickt

Eiſenberg 28 Nov Die geſtrige Stadtverord
neten Ergänzungswahl fand namentlich in der dritten
Abteilung unter reger Beteiligung ſtatt rm ſt wurden die
Sozialdemokraten Böhme und Büchner mit 331 und 330
Stimmen die gemeinſamen Kand ten der bürgerlichen Parteien
brachten es nur auf 69 und 62 Stimmen

Gera 28 Nov Bei den Gemeindergatswahlen
im Vorort Untermhaus gewannen die Sozialdemokraten zwei Sthe
außerdem wurden ſechs dürgerliche Kandidaten gewählt

Heipzig 29 Nov Aus der Kirche in den Tod Ein
gräßlicher Anglücksfall hat ſich geſtern vormittag gegen 11 Uhr am
Rathausring gegenüber der Ratshauptwache zwiſchen der Weſt
und Karl Tauchnitzſtraße ereignet Das Schulmädchen Marta
Zimny eine Waiſe geboren am 16 Januar 1901 in Eichgrund
bei Wartenberg wurde von einer Kraftdroſchke überfahren und

ſtimmung nicht geleſen hätte und erſt nachträglich ihr Glück er getötet
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Rübeland 29 Nov Neuverpachtung dernur rade öhlen Der zwiſchen der lichen
ar e und Zewelgee e Weh n e ren ropf

en ene ertrag läuft m m re1910 ab Der rein iſt beſtrebt d die Höhlen
vom 1 Januar 1911 ab für den Kreis Blankenburg zu pachten
und die mit der Herzoglichen Kammer geführten Verhandlungen
haben jetzt zu einer grundſätzlichen Einigung geführt Die An
gelegenheit wird der im Laufe des Winters zuſammentretenden
Kreisverſammlung zur Genehmigung vorgelegt werden

Ordensverleihungen Dem Amtsgerichtsrat Joh Schilling
in Wernigerode und dem Juſtizrat Richard Baege in Merſeburg
wurde der Rote Adlerorden 4 Klaſſe verliehen

Leizte xachrichien
Das Befinden des Herzogs Karl Theodor

H München 29 Nov Meldung von Louis Hirſchs
Telegraphenbureau Nach dem heute nachmittag heraus
gegebenen Bulletin über das Befinden des Herzogs Karl
Theodor ſchreitet die Bronchitis fort Der Schwäche
zuſtand iſt groß Der Prinzregent und der Kaiſer
haben Erkundigungen über den Zuſtand des Patienten ein
gezogen Die ganze herzogliche Familie weilt am Kranken
bette

Die Induſtriellen und die Abg Baſſermann
und Streſemann

D München 29 Novbr Priv Tel Die Münchener
Poſt hält entgegen den Dementis der norddeutſchen
Zeitungen ihre Meldung aufrecht wonach den Abgeordneten
Baſſermann und Streſemann von induſtrieller Seite direkt
und perſönlich mit der Entziehung der Wahlunterſtützungs
gelder gedroht worden ſei und zwar ſei dieſe Drohung ſchrift
lich erfolgt

Mord
H Burg bei Werdohl 29 Nov Heute fanden hier

Arbeiter auf der Chauſſee die Leiche eines Mannes Die
Unterſuchung ergab daß der Tote erſtochen worden iſt
Es handelt ſich um einen 23jährigen Arbeiter Der Täter
iſt der 20 Jahre alte Maurer Schützle r Er ſtellte ſich
heute ſelbſt der Polizei Er gab an in Notwehr ge
handelt zu haben Der Ermordete war erſt ſeit 14 Tagen
verheiratet

Für das direkte Wahlrecht
W Darmſtadt 29 Nov Die ſozialdemokratiſche

Partei im Wahlkreiſe Darmſtadt Gerau veranſtaltete
jier und in Biſchofsheim große Demonſtrationsver
ſammlungen für das direkte Wahlrecht Nach
Schluß der a W formierten ſich die ca 2000 Teil
nehmer zu einem Zuge durch die Stadt der ohne Zwiſchen
fall verlief

Miniſterwechſel in England
E London 29 Nov r politiſchen Kreiſen hält man

den Arbeiterabgeordneten John Burnes für den aus
ſichtsvollſten Kandidaten für die Nachfolgerſchaft Gladſtones
im Miniſterium des Jnnern Der Staatsſekretär für Schott
m Pentland dürfte durch Ferguſſen erſetzt
werden

Duma und Kadettenpartei
H Petersburg 29 Nov Der hier tagende Kongreß der

Kadettenpartei beſchloß behufs Erhaltung r Duma
weniger auf dem Parteiprogramm zu beſtehen ſondern in
Zukunft mehr poſitivere Politik zu betreiben

Verhaftungen in Pertesburg
H Petersburg 29 Nov Jn der verfloſſenen Nacht hat

die Polizei bei der Auflöſung einer unangemeldeten Ver
ſammlung über 100 Verhaftungen vorgenommen Unter den
Verhafteten befindet ſich auch ein Dumaabgeordneter

Kein Beſuch König Peters an den europäiſchen Höfen
H Belgrad 29 Novbr Offiziell werden die Blätter

meldungen von einem angeblich bevorſtehenden Beſuch der
europäiſchen Höfe durch König Peter als jeder Begründung
entbehrend erklärt Die Regierung habe ſich bisher mit
dieſer Frage noch gar nicht befaßt

Von Dr Cook
H New Dork 29 Nov Entgegen anders lautenden

Meldungen wird feſtgeſtellt daß Dr Cook nicht nach Europa
abgereiſt iſt Dr Cook iſt krank und hält ſich in der Nähe
von New York auf

Vermiſchte Drahtnachrichten
H Leitmeritz 29 Nov Biſchof Dr Schöbel iſt ge

ſtorben Derſelbe genoß den Ruf eines ſtreitbaren Kirchen
fürſten und eines Widerſachers und Bedrängers des Deutſch
tums in Böhmen

H Wien 29 Nov Der Hofopernſänger Anton Moſer
der auch in Deutſchland ſehr bekannt iſt iſt im 37 Lebens
jahre geſtorben

Unterhaltungsblatt
Um Ehre und Recht Roman von O Elſter Fortſ

Stu r m Erzählung von C Wellner Kunſt und Wiſſenſchaft
Theater und Muſik Literatur Der Büchertiſch

nene Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann, für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel
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19 Ziehung 5 Klasse 221 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 29 November vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern bdeigeküOhne Gewähr s Wegener verboten
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236 753 861 909 23 119050 59 268 439

120443 79 500 631 121208 552 688 500 746 122109 307 476 732
953 1230909 12 72 262 388 713 36 ſ500 s26 124008 11000 411 546 661
807 58 125005 678 96 754 939 126202 7 310 47 464 788 5329 127099 772
128220 500 445 664 93 1000 711 26 129153 347 55 80 402 680 944 56

130582 722 828 70 81 618 131044 3000 176 264 302 505 23 772
824 35 922 95 132322 80 415 556 653 88 738 948 133136 449 62 300
512 28 890 134080 101 10 44 353 737 135077 382 1000 83 608 939 500
136099 490 641 737 92 856 o082 137091 500 o2 587 893 961 800
138367 972 139200 980 3000 543 654 829 925 87

140061 68 202 307 42 500 442 744 882 14 1077 107 232 34
3000 855 957 90 142360 500 489 500 787 897 143001 519 38 625

66 756 30000 952 500 144089 500 151 211 1000 339 405 27 49 93
572 86 145080 95 1500 394 520 146022 274 360 500 567 147178
224 75 394 639 40 709 86d 94 963 148160 1000 73 213 39 90 530 42
94 942 55 500 149103 270 432 654 95

150057 1000 319 91 1000 400 674 711 895 970 151188 45 310

19 Ziehung 5 Klasse 221 Kgl Preuss Lotterie
8 Ziehung vom 29 November nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten462 71 508 629 861 78 956 62 1149 822 2013 17 72 273 391 440 300
57 512 658 718 93 3046 62 500 122 218 708 25 872 500 4091 99 539
1000 653 95 768 1000 957 5040 66 136 643 1000 s02 500 G188 206
500 91 321 3000 605 963 7145 503 53 642 3000 81 876 915 36 500

70 85 8026 185 239 500 89 837 9020 121 231 1060 82 330 3500 409
15 45 570 754

10165 889 1000 s529 500 11012 83 229 385 696 768 88 994 12052
118 1000 207 394 471 543 87 766 91 13159 223 355 87 453 506 41 761
500 878 14042 110 15 316 506 868 920 46 15580 630 16099 102 234

346 807 1000 42 49 53 70 76 17182 207 3000 398 474 606 13 719 300
868 930 48 18012 500 14 67 152 626 1000 88 837 43 92 8000 19132
265 684 715

20034 139 251 327 41 556 820 940 21100 36 384 500 91 681 864
85 992 500 22202 347 64 3500 464 720 860 940 23070 185 24118
322 471 568 25304 17 511 734 827 500 922 62 26220 309 57 58 477 92
1000 598 697 725 867 901 27287 409 593 641 729 940 28191 205 339
3000 545 626 745 852 929 29002 34 220 610 786

30182 92 235 500 423 667 500 953 31314 647 739 32023 62 159
244 347 494 668 754 10000 925 33003 107 240 75 306 33 500 99 427
3000 604 777 81 500 34179 500 215 548 632 40 796 825 35153 500

289 431 549 617 88 941 36542 87 37210 35 67 84 480 698 846 38040 120
233 c 810 936 1000 39060 500 82 3000 160 504 723 896
905 1000

40017 265 93 500 423 509 84 678 3000 762 827 93 4 1071 76 88
300 585 844 1000 914 42131 88 342 402 8000 594 710 817 94 929

43048 500 57 140 45 254 85 336 500 835 44057 75 192 5300 210 878
45410 15 87 744 1000 809 46191 385 401 1000 s96 500 905 47026
35 255 583 659 847 954 48080 319 452 49161 234 439 50 723 3000 85
813 964 3000

50013 276 538 51170 500 234 566 680 99 747 60 948 52245 358
620 53404 31 537 626 701 892 54037 228 79 98 300 453 513 818 55155

1000 408 593 679 52 794 811 68 56105 32 200 649 57289 369 478 721
58208 425 500 798 59206 80 854 456 510 689

60261 358 408 78 522 815 55 931 45 81 61063 310 30 497 562 94
618 84 62383 429 586 703 63017 74 570 715 17 64235 3000 316 409
536 500 617 25 791 500 992 65324 664 811 28 84 66158 73 267 560
300 733 15000 838 975 67412 31 549 781 954 1000 68329 47 98 415

29 36 47 937 69255 548 642 96
70433 771 895 998 71061 84 207 389 3000 420 93 837 72030 50

111 75 232 97 500 352 413 64 536 500 658 783 831 73078 249 500
555 958 74295 99 368 500 410 527 684 75076 253 600 54 947 56 76002
3 211 457 626 31 77384 3000 675 955 78089 355 561 643 994

431 530
80126 51 61 81024 307 1000 426 84 770 995 82252 466 508 704 63

83058 237 52 55 513 647 995 1000 84427 54 534 762 82 940 71 1000
85025 500 439 57 66 545 500 50 91 734 996 500 86114 822 441 524
55 825 49 938 66 87160 373 480 902 70 96 1000 88069 88 793 889
89202 500 460 500 87 603 20

90079 201 569 797 945 91842 85 913 92115 37 208 419 22 500 44
45 619 91 823 56 978 91 93040 327 500 447 569 80000 729 500
94614 759 874 987 95056 60 167 223 73 347 500 492 99 973 96130 278
1000 303 5 477 500 1000 48 650 88 926 97049 71 196 310 98231 316 494

620 66 795 832 37 946 59 500 99111 55 68 91 457 576 88 645 91 945
100038 182 390 659 894 101008 283 376 728 102104 36 233

3000 85 341 476 52 3000 547 668 754 91 103104 505 681 91 911
104125 238 806 27 105059 118 238 88 590 106138 388 496 3000
107199 280 502 730 857 108152 233 716 51 1000 991 109058 96
106 72 211 77 83 39 500 962

110022 58 359 430 85 517 s6s 111081 99 474 602 760 62
112004 1000 es 318 300 54 80 401 300 43 527 81 648 113019 165
271 350 70 405 631 1000 s98 915 25 114450 618 772 ſog 115064 104
7 94 257 435 872 996 116069 1000 323 1000 33 98 6585 3000 838 39
117042 228 355 456 589 745 118112 604 931 119048 54 114 264 408
70 690 95 3000 642 61

120162 295 464 97 515 41 617 65 808 800 935 3000 121118
279 5341 68 122033 77 254 458 589 616 53 1000 o63 123065 160 212
3000 836 448 96 124135 200 28 321 25 42 55 602 1000 7060 52 928
125106 556 621 50 722 62 500 69 86 905 62 126092 117 443 1000
551 784 500 127006 26 217 432 5899 629 705 855 046 128016 68 1000
278 308 11 3000 503 20 es 723 62 870 908 85 ſ500 88 129609 614

130010 351 628 13 1205 1000 51 358 480 3000 a52 132008
s807 133015 127 238 439 552 62 3000 772 134023 498 609 70 911
135166 321 618 500 o36 95 136622 97 751 836 53 137052 255 823
88 425 47 634 783 95 138213 203 e 9 38 58 448 74 1000 561 870
139065 210 52 516 687 91 300 601

140070 7 344 e1 98 420 47 91 671 748 97 141178 227 340 4609
501 77 948 142008 1000 472 800 570 715 283 818 3000 143067 206
55 382 78 394 681 726 815 902 500 144113 215 500 304 50 145002
303 15 656 58 823 500 146203 62 511 26 96 748 56 300 57 09 958
147020 222 447 52 727 148113 500 332 76 806 89 149259 328 99
413 500 42 545 60 62 638 749 879

678 731 8000 61 oooh 872 o37 41 152040 108 376 482 1
573 647 62 522 905 154020 232 75 674 57 915 155310 45 417 66
858 8000 156065 121 500 47 91 216 500 33 500 45 92 369 1203 64 69 500 895 158127 250 88 404 72 679 769 830 63 946 zeg n

260 1000 577 672 706 956
1601568 82 88 500 247 50 800 330 453 563 687 860 161073 260

500 428 73 624 94 601 746 79 07 838 ſooo o21 8000 60 162032 e
154 230 440 500 62 627 707 870 163194 640 72 828 907 1641i15 238
809 24 84 683 892 955 165044 401 500 6 18 65 590 701 634

168149 254 67 389 527 628 788 885 500 024 167078 144 69 107
168099 ſ600 127 390 412 513 787 169027 357 464 704 839 54 1000 60

170715 599 974 171020 276 425 783 824 996 172083 258 608
l1ooo o0 95 173142 716 820 90 976 1000 174380 552 92 613 999
175152 1000 266 8000 611 775 s0s 176022 102 258 399 420 527
25 513 744 500 177054 1900 76 381 400 18 602 817 178165 560
641 82 865 73 997 3000 179009 56 63 429 680 66 73 77 716

180120 538 766 181223 1000 3090 554 826 833 907 1820058 841
7e2 s 500 54 183257 76 553 98 751 500 881 920 24 86 184258
1000 408 46 526 76 500 82 99 672 87 753 1000 s71 185098 280

l1o0oo 570 642 825 186252 93 404 500 42 55 902 187266 828 401 679
3 188185 1000 400 690 500 775 846 966 189177 270 511 25 685
500 39 73d 77 I300 s89 930

190107 51 232 34 500 571 731 874 93 191249 315 76 579 688
500 770 825 27 82 500 95 97 192269 302 552 641 42 o81 193304

744 560 824 901 16 62 194034 74 425 35 504 10 3000 77 549 on
96 195004 67 178 255 626 76 783 882 917 196006 628 197056 92
278 737 71 849 69 198072 1000 122 1000 245 365 710 53 911 29
500 79 434 837 I1000 80 07 1000 535 43 1000 654

200063 115 253 315 64 1000 496 527 800 11 981 201038 145 389
232 65 202910 76 203074 135 1000 36 269 322 45 464 543 50 633
731 85 816 204178 256 372 666 963 205150 554 780 963 500 206085
113 306 3000 437 56 846 77 906 207185 89 264 380 498 669 87 985
208174 475 552 781 980 209113 847 967

2100709 290 428 3000 56 837 70 211215 595 759 96 212028
70 125 1500 235 46 443 213058 100 399 565 650 500 54 820 21
29 1000 83 1000 979 214187 250 820 640 3000 215056 82 93 451
522 86 701 1000 73 840 958 216649 217108 307 93 440 519 667
218091 259 315 62 453 502 730 933 77 219050 1000 134 93 264 310
523 1000 604 50 76 700 1 27 900 78 300

220060 87 180 35 200 391 426 79 3000 90 605 221074 627
62 500 72s 48 891 2222097 333 98 474 716 917 223216 374 84 3000
460 656 224795 878 971 225152 227 500 s1 366 72 559 226168 37
s863 ſ500 227273 500 395 723 802 77 228052 148 1000 210 339
553 673 75 809 229077 165 260 98 500 655 720 67 847

230087 377 82 412 512 82 913 231094 176 285 445 678 754 828
232262 434 61 501 ſ500 737 233001 6 51 196 207 57 415 728 867
500 944 234002 26 28 206 8 20 473 84 576 98 646 80 973 99 235014

391 405 27 96 581 795 ſ500 s28 236014 82 319 624 982 237424 728
842 238079 287 477 90 500 685 822 239035 70 3000 194 369 629
1000 710 79 85 937 40

240214 16 52 54 00 592 653 88 833 88 932 24 1131 239 56 302
15 512 65 657 959 77 242027 s 257 850 495 590 657 91 714 Frooo
21 24 5000 243089 133 1000 716 82 244343 478 563 904 245132
244 500 65 524 95 664 794 862 246012 184 344 527 37 11000 68s 670
794 247015 112 202 500 70 358 3000 s20 915 62 248037 114
244 377 500 400 84 1000 608 77 794 824 249055 213 393 3000
489 519 79 684 740 876

250432 3000 556 58 776 800 25 1006 s 272 74 967 1000
252070 125 320 457 68 99 502 708 820 32 253139 373 613 42 90 767
903 83 254138 852 405 772 852 255227 383 701 17 81 919 64 256137
38 203 88 8000 501 600 709 91 257243 500 389 403 11 769 853 959
258029 825 752 816 259067 151 339 439 500 49 582 720 931

260132 261 410 548 998 261024 3000 45 126 322 10000 656
262033 35 218 71 410 630 1000 857 263172 341 408 51 574 666 75
264322 926 265113 881 729 1000 s805 266021 52 19t 211 347 97
510 877 1000 o55 267024 290 501 1000 668 69 816 3000 268099
258 652 877 269049 511 642

270234 311 741 500 871 906 271104 s00 21 1o000 62 376
528 746 99 272177 507 805 35 957 273145 3000 533 500 36 65 71
ſ3000 680 274079 83 1256 621 71 275317 71 962 276267 390 1000
489 510 622 51 64 781 3000 s813 947 277067 289 308 796 954 278032
r c 500 33 872 903 15 279218 304 435 44 52 529 1000

280011 116 20 237 88 430 561 677 756 61 829 908 281168 70 240
78 1000 301 5 58 625 780 634 282267 502 630 283155 1000 206
495 651 81 739 928 284005 500 56 133 278 420 581 720 28 285053
58 850 520 21 696 783 895 979 1000 286212 44 55 381 87 410 741
959 287022 71 1000 379 497 667 3000 925 288331 508 76 1000
638 55 959 289158 407 31 597 820 35 999

290168 62 97 251 66 e21 039 291118 22 287 3000 483 653 759
292138 557 705 293080 45 883 695 844 1000 956 294056 65 191
500 474 685 1900 s09 2951658 561 755 81 500 917 296003 15 33

135 221 940 297051 467 94 654 791 885 298217 318 39 816 9072
2597 3154 663 746 940 90 301048 584 736 910 302013 361 481000 303004 108 3000 86 333 567 674 714 8183 t

Im Gewinnrade verblieben 1 Prämle A 200000 M 2 Gewinne 4
86000 1 a 50000 1 A 40000 6 a 30000 11 à 15000 23 a 10000 42 4
5000 666 à 3000 1107 A 1000 1704 A 500

150172 83239 420 3000 528 640 500 43 788 820 84 957 151270
362 73 500 77 411 636 736 45 60 152489 550 607 1000 10 47 71 843
87 1000 991 153232 319 74 596 716 843 52 154024 1000 605 758
70 7 155384 495 594 637 500 801 995 156166 367 157043 126
500 s89 263 339 89 626 75 752 87 804 915 158069 160 877 963 159085
105 20 248 479 614 870 ſ500 914

160001 3000 129 95 471 91 523 73 951 161063 127 246 72 362
589 669 1000 764 911 29 162027 500 226 500 456 1000 628 76
813 42 952 163280 500 164028 130 338 83 85 419 609 68 791
165011 197 686 726 972 166168 250 96 333 472 90 583 896 942
167033 252 531 544 738 168007 15 154 230 47 504 601 48 754 75
1000 78 79 34 968 3000 169320 510 734 44 835

170559 1600 645 1000 756 91 171211 348 556 618 1000 24
49 742 836 172610 173087 92 145 322 42 543 732 909 62 174186 266
570 658 772 95 96 811 41 935 500 94 1000 175195 679 915 176309

500 53 501 893 177013 99 392 422 178257 325 179011 359 90
515 876

180022 ſs00 257 383 620 802 181012 31 133 301 40 3000 525
39 983 182134 79 342 425 555 3000 637 183157 269 468 93 517 641
725 70 806 184821 915 24 185042 367 608 997 99 186007 275 500
387 500 410 678 731 95 835 75 922 500 45 78 187044 69 211 396
500 474 1000 523 71 1000 708 70 188044 61 265 84 427 674 715

189312 1000 84 416 578 714 898 960
190106 787 191013 1000 196 326 679 500 s38 925 192001

59 206 55 89 505 707 500 74 1000 805 193045 147 362 503 60 654 63
873 984 194057 165 216 398 535 85 787 934 v00 195043 86 147 64
279 342 792 196112 608 910 197042 373 402 701 1000 941 3000
198014 80 253 199018 435 53 544 810 51

200218 363 610 93 752 68 500 840 903 93 201046 96 227 326
40 58 913 66 202071 98 184 251 87 415 596 655 719 203017 238 419
510 937 47 1000 204039 500 109 291 500 782 941 205057 500 270
379 423 500 658 703 206825 207574 937 39 2080663 ſ1000 357 445
591 3000 629 801 55 914 209313 5300 714 52 55 839 97

210185 336 491 579 635 828 500 211084 415 502 671 720 88 832
964 212233 400 75 615 3000 34 3000 720 500 41 213274 313 38
887 977 214099 500 137 1000 83 94 951 72 215291 356 481 605
807 216570 601 723 217058 269 332 1000 51 480 775 92 96 801 66
971 218 207 448 500 77 653 722 43 87 860 936 219221 447 653 887
930 80 81

220125 341 810 500 221199 263 435 37 3000 501 36 222157
405 90 500 758 91 223128 283 309 16 500 88 421 733 42 881 937 94
224087 114 88 453 739 77 225245 95 512 605 739 945 81 22617
227 500 45 51 348 480 520 60 91 47 903 13 227282 500 470 582
756 906 228290 337 1000 664 70 726 873 936 229202 329 531 80
93 605 938 769 38

230096 259 310 442 500 87 609 739 854 83 23 1020 40 72 105
48 62 208 13 15 50 500 335 300 438 84 549 682 94 728 43 809 901
232093 232 56 500 955 3000 905 233106 57 291 500 481 92 901
234340 88 893 285 346 840 3000 940 79 236026 40 ſ500 115 216
918 35 237134 338 508 500 781 824 86 8000 238178 313 3000
483 565 613 726 239108 387 490 630 986

240000 172 ſs00 236 389 24 1144 387 470 82 775 898 951 64
242017 698 243357 446 559 651 717 244111 1500 99 239 97 370
445 59 551 778 941 1000 245272 98 321 436 600 771 976 246025 382
36 270 1000 354 481 602 839 917 247017 101 66 5060 82 91 997
248158 264 306 3000 424 553 747 987 249014 216 586 831 942

250256 71 517 30 652 735 64 500 927 251176 500 504 54 675
711 815 252380 616 79 769 985 97 253082 332 514 52 96 849 927 97
254265 425 632 885 255045 183 355 433 529 749 72 838 389 o2
256035 341 485 885 257327 513 15 94 1000 614 63 3000 64 775
ſ3000 258045 138 89 250 586 785 259050 1000 416 73 531 728
960 3500

260170 428 55 77 86 602 1000 768 835 261095 240 648
262611 43 799 964 263005 123 260 400 658 730 a000 44 2640
fsoo 200 491 500 509 733 52 93 265022 56 57 854 ſvoo 437
603 41 908 69 266012 270 79 328 439 41 501 8 885 919 32 267095 3000

239 08 93 705 921 268013 17 8000 173 206 451 6510 665 945 68

269186 230 340 469 667 255270342 450 82 095 3000 271051 615 770 987 ooo 272058
62 550 64 615 89 730 e19 989 273087 52 1000 289 870 532 z
274057 823 30 58 273032 298 444 823 276042 63 1000 248 3000
d 723 84 804 90 277250 324 777 800 45 70 940 278020 104 674 68
610 811 984 279100 58 206 986 407 822 40 43 872 3000 1

280015 20 800 503 29 612 57 8000 864 900 1000 281057 t
292 836 458 699 282051 80 153 238 75 320 486 338 617 764 908 283
300 246 65 301 777 860 914 284110 496 868 28507r 182 882 617
286254 94 359 906 1000 39 287003 299 380 e9 577 300 s T
854 908 95 288359 516 24 624 706 289006 46 111 68 86 498 1000
568 812 2

29030 1000 587 623 755 901 29 1618 828 907 292187 482 e
783 902 293014 33 124 500 216 746 992 500 294077 102 95 994 z
o 295097 168 400 296202 33 626 79 780 s00 s9 890 297227 z
298050 80 90 131 207 73 628 760 54 56 856 o19 299002 190 207 810

70 500 720 078 3000 2u4300 i 528 2 58 80 608 80 786 301207 320 670 877 935 e 302
27 907 75 664 715 857 70 97 303461 739 978
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gelbſtmordverſuch in den Flitterwochen
Rachdr verb S H Mannheim 27 Nov

Nach kaum dreiwöchentlicher Ehe verſuchte der Sanitätsfeld
vel Zickfel d und deſſen Ehefrau Klara geb Göller frei

nig Jus dem Leben zu ſcheiden Der 31 Jahre alte Mann tat
2itatsdienſte beim hieſigen Regiment und erfreute ſich des beſten
re Als er heiratete hieß es daß ſeine Frau vermögende

n habe und 50 000 Mark mit in die Ehe brächte Das junge
Paar mietete denn auch eine verhältnismäßig teure Wohnung und

n n her der Frau über ihre Ver
ens verhältniſſe ſcheinen ſich aber nicht bewahrheitet zu haben
e ntſtammte beſcheidenen Verhältniſſen trieb aber einen ge

wiſſen Aufwand und ſoll auch in anderer Beziehung nicht ganz ein
wandfrei geweſen ſein Nach einer Ausſprache beſchloß dann das
Ange Paar zuſammen in den Tod zu gehen Der Mann benach
Htigte das GarniſonLazarett von ſeinem Vorhaben Als der
Srief einging wurde ſofort die verſchloſſene Wohnung erbrochen
ind die beiden Perſonen in dem Schlafzimmer das vollſtändig mit
Gas gefüllt war bewußtlos aufgefunden Die Wiederbelebungs
erſuche hatten bei dem Manne vollen Erfolg ſo daß er in der
Wohnung belaſſen werden konnte Die Frau dagegen befand ſich
in einem beſorgniserregenden Zuſtande und mußte nach dem Kran
tenhauſe überführt werden

Jn der Umgebung von Stuttgart
ereigneten ſich mehrere ſchwere Unfälle beim Rodeln Der 21jähr
Verſicherungsbeamte Friedrich der mit zwei Freunden an der
ſteilen Haſenbergſteige bei Stuttgart rodelte ſtieß gegen einen
Kaſtanienbaum Jhm wurde der Schädel zertrümmert und er
arb auf dem Transport nach dem Krankenhauſe Von den beiden
nderen Rodlern iſt einer ſehr ſchwer der andere leicht verletzt
Seit vergangenen Mittwoch iſt dies der ſechſte Unfall der ſich beim
Rodeln in Stuttgart ereignet hat

Verhaftung einer jugendlichen Diebesbande Die Kriminal
volizei in Eſſen a Ruhr verhaftete eine Diebesgeſellſchaft von
ſieben Perſonen die in der letzten Zeit dort ihr Unweſen trieb
Es ſind lauter Lehrlinge und Laufburſchen die die Geſchäftswelt
durch verwegene Diebſtähle in Schrecken ſetzten

Straßenbahnunfall Jn Mülheim am Rhein ſtieß ein elek
triſcher Straßenbahnwagen mit einem Militärwagen zuſammen
Dabei erlitt Oberſt Serno der Kommandeur der 14 Feld
artilleriebrigade der auf dem Militärwagen ſaß eine ſchwere Ge
hirnerſchütterung Er wurde bewußtlos in das Spital gebracht

Unwetterſchüden Der Schaden der durch das Unwetter am
Bußtag verurſacht wurde ſoll allein im Bereiche der Poſtverwal
tung 50 Millionen Mark betragen Die Schäden ſind weit
umfangreicher als ſich anfänglich überſehen ließ Jn vielen
Gegenden müſſen auf weite Entferungen die Telegraphenleitungen

Todesſturz beim Rodeln

rn

der Spekulation die tellweise mit neuen Käufen Vorging tei
weise Glattstellungen vornahm Eine gute Stütze für den Markt
blldeten die Nachrichten aus einzeinen Rübenländern in denen
verschiedentlich ungerodete Rübenpläne vom Frost überrascht
worden sind So in Frankreich in Holland in Belgien und
schliesslich auch in einigen Teilen von Mittel Nord und Ost
deutschland Allerdings wird berichtet dass es sich nur um
geringtügige Posten handelt die bei der Betrachtung des Ganzen
nicht ins Gewicht fallen Trotzdem aber nahm der Markt diese
Meldungen da er Anregungen braucht günstig aut

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand ging um 26 300 Vorjahr 65 900
Sack zurück und beläuft sich jetzt auf 739 100 Voriahr 236 000
Sack Die englischen Vorräte stellen sich nach einer Ver
winderung um 8900 Vorjahr 44 500 d42 auf 510 700 Vorjahr
627 790 d2z Die Stocks in der amerikanischen Union nahmen
um 13 000 Vorjahr 23 000 Tons ab und betragen nunmehr noch
107 000 Vorjahr 184 000 Tons Cuba meldet anhaltend gün
stiges Wetter für das wachsende Zuckerrohr Die sichtbaren
Meltvorräte stellen sich nach einer Abnahme um 31 700 Vor
jahr 63 300 Tons auf 1 506 300 gegen I 942 100 Tons zu der ent
sprechenden Zeit des Vorjahres

Am Kornzuekermarkte herrschte zeitweise ruhige
zeitweise stetige Haltung Die noch in der Vorwoche bestehende
lebhafte Nachfrage der Inlandraffinerien liess nach und die Pro
duzenten kamen daher nur mit kleineren Angeboten an den
Markt Die zum Verkauf gestellten Posten wurden von den In
landraffinerien erworben die schliesslich 10 Pfg für den
Zentner mehr zahlten als in der Vorwoche Auch in Ware
vächstjähriger Ernte kam es wieder zu Abschlüssen wobei
neben den Inlandraffinerien auch der Exporthandel als Käufer
auftrat Am Schluss war es ruhig Die Preise für Erstprodukte
weisen einen Wochengewinn von 10 Pfg auf während
Nacherzeugnisse 10 Pfg gewannen Am Terminmarkte
wechselte die Stimmung zwischen stetig ruhig und behauptet
Neue Meinungskäufe hoben die Preise Glattstellungen führten
sie zurück Die Unternehmungslust war nicht gross Bei
ruhigem Schluss ergibt sich gegen den Schluss der Vorwoche
für vordere Sichten ein Gewinn von 10 15 Pfg per Zentner
für hintere Termine ein solcher von 7 Pfg Am Raftli
nademarkte war die Stimmung zu Anfang ruhig später
stetig In den ersten Tagen wurde die geringe Nachfrage von
der billiger anbietenden zweiten Hand gedeckt Lebhaftes
Interesse bestand für nächstjährige Ernte Die Raffinerien
konnten die Kurse um Mk erhöhen Die Abforderungen auf
alte Schlüsse waren wieder sehr gross

Gummi arabicum
Aus Interessentenkreisen geht uns mit der Bitte um Ab

druck folgende Ausführung 2zu
Die neuesten Berichte über die diesjährige Ernte von

Gummi arabicum Kordofan lauten sehr günstig Wenn auch das
Gesamtergebnis der diesmaligen Ernte vielleicht nicht ganz das
jenige der vorhergegangenen erreichen sollte so dürften wir
doch alles in allem eine recht gute ausreichende Ernte haben
da infolge der starken Regengüsse welche in diesem Jahre
niedergingen die Gummibäume sehr gut angesetzt haben

Die ersten Ankünfte werden im Innern des Sudans im Laufe
des nächsten Monats erwartet Vor Januar wird es kaum mög

sehr hoch

derlain

Berlin

18

Köln e9 Nov
Hamburg 9 Nov

und übersteigen die Zufuhren den Bedarf
dass ein grosser Teil der Butter unverkauft
bietet dringend zu bülligeren Preisen an nur für sibirische Butter
sowohl feinste wie geringere Oualitäten bleiben die Forderungen

wesentlich s0
iebh Das Ausland

Die heutigen Notierungen sind Hof und Genossen

0,7 5

29 Nov Eier
5,80 6,50 süd russische erste
ond ahnlicheSorten 4 60 4,9
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Hamburg 29 Nov

8,82 frei Fahreeug Hamburg

Bremen 29 Nov Baumwolle still
Liverpool e9 Nov Aegyptische Baumwol e per Jan 11,63
Alexandrisa 29 Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 38,038

März 23,01 Mai 19,18
Liverpool 9 Nov Baumwolſe UmsataImport 48,000 Ballen davon Amerikaner 30,000 Bailen
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London 29 Nov Ohili Kupter rahbig 68

Streits stetig 1412, 8 Monat 148
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Amerikanische SWVarenmärikkakte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

Tendenet Weinen willig Mais willig

Wasserstüändle
4 bedeutet Gber

Fanſe und Unstrut F ſf W non
anter Nullo

schaftshutter Ia Oualität 132 133 135 Mk do IIla Oualität
125 132 Mk Schmal z In Amerika sowohl wie in Deutsch
land hat sich die Steigerung der Preise fortgesetzt da die Zu
fuhren nicht zur Deckung des Bedarfs ausreichen
rung hierin wird sobald nicht erwartet so dass auch späte
Termine bei anziehenden Preisen lebhaft gefragt waren
heutigen Notierungen sind Choice Western Steam 78 25 78 75
Mark amerik Tafelschmalz Borussia 79 50 Mk Berliner Stadt
schmalz Krone 79,50 83 Mk Berliner Bratenschmalz Korn
lume 80,50 83 Mk Speck Gute Nachfrage

Rabö loko 60 00 per Oktober 68 50
Stadteschmalz 80,00 amerik Steam 71,00
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e e Mai 69 69 v Mai S 61Mehl s elears 49,55 4,66 Hater p Des l 329
Kaffee Fair Rio Nr 8,06 ,06 v AMei 42p Nov 6 85 8,35 Roggen p Der 72 72Des 85 685 Sehmalg Jan 12 57 12 27Petroleum in Cases 10,45 10,45 Mai 12,62 12,70
do in New Vork 8,05 8,05
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lich sein sich ein Bild von der Marktlage zu machen Aller Trfors Brückenpegel 28 Nor 1 6,881 29 For ovollſtändig erneuert werden Allein der Einnahmeaus Voraussicht nach darf angenommen werden dass zu ungefähr Kob Ohren 20 J 2 2
fall an Telegrammgebühren betrug in Berlin täglich 25000 gleichen Preisen anzukommen sein sollte wie im Vorſahre Uuterpegel u e uMark Für Tauſende von Mark ſind übrigens Kupferdrähte ver Es sind e Per arten W Weisesertfels n I 43 T
ſchwunden gemacht worden welche aber jeder Grundlage entbehren un s Tee 20 Prau 12di ſſig i es sind Preise in Aussicht gestellt worden die nicht im Ver I wen To Z7 1Fee andere Voruſſia Wir leſen in der Frankfurter Ztg Hältnis zu denjenigen stehen welche massgebende Sammier im Alslebeo W 73 z i
der Univerſität wegen verſchiedener Ausſchreitungen ſuspendiert Da nun zu erwarten ist dass die Eigentümer von Gummi Kalbe Oberpegel S uü ee la
worden Nun gibt es in Bonn ein Reinigungsinſtitut sofern schon im Dezember Januar eine ſtarke Nachfrage ein do Unterpegel t 16 r es 7g

gleichen Namens weshalb es der Jnhaber derſelben für angebracht setzt fest auf hohe Preise halten werden so ist dringend zu iser Eger Eibeo Moldau
hielt ſein Unternehmen durch folgende Bekanntmachung in beſte empfehlen den Markt nicht durch Verfrühtes Drängen undJielt ch folg hung in beſteErinnerung zu bringen Kaufen zu irritieren sondern mit Ruhe die weitere Entwicklung

z abzuwarten Im Februar März 1910 bei grösseren Anfuhren c r v je S JBekanntmachung aus dem Innern des r W an günstiger r F3325 TTeile meiner werten Kundſchaft mit daß mein Geſchäft na können als zuerst zumal da wie bereits eingangs erwähnt die Jungbunzl c2 ewie vor beſteht und nicht r re worden e 9 diesſährige Ernte wieder ungefähr den Umfang der vorjährigen Baun 0,08 7 M 2

B z g also ca 13 Millionen Kilo erreichen dürfte 5 fuiloruſſia Bis zur Klärung der Situation in Aegypten sollten 97 Inter an e e s Wer re Tr 21Bonner Glas und Gebäude Reinigungs Jnſtitut e e J e en er I s e ernmerita 25 1 GOomits Pog 28 o 7dürfte dabei nichts werden jedenfalls en aber die Sudanesen useig 0,21 2 Hohnstort 39Die Azoreninſeln ſind von einem ſchweren Orkan heimgeſucht von der Ansicht zurückkommen dass die europäischen und ren 2 cel 5 arg x
worden Ein großes Schiff iſt an der Küſte der Jnſel Pico ge jameriktnischen Käufer gezwungen sind jeden geforderten Preis Anssig 29 Nov Pegeistand minus 21 am Vom Oberlaut
ſtrandet 20 Mann der Beſatzung ertranken Man befürchtet noch 2u bewilligen werden b m Wuechs gemeldet
weitere Schiffskataſtrophen un ſrrodukte Prämien KursberichtDer KordillerenDurchſtich vollendet Der Durchſtich durch die Waren Getreige ler Bankßrma Samuel Sietenaiger Beslta
Andenkette für die Andenbahn die Argentinien mit Chile ver Produktendo g Nov Am Prühmared notterten 29 Nov 1909bindet iſt auf der Höhe der Kordilleren vollendet worden Der wo 215 Roggen in es 00 100 THater marvisoner Telegramam Adresse Bahnendank Bern
Tunnel der die beiden Länder verbindet beſitzt eine Länge von meoklenburg pommerseder prenss posenseher u sohlesisoberfeio
3280 Yards d ſ ca drei Kilometer 174 188 mittel 166 178 gering 162 165 ruseisoher mittel i gering Dio Firma wer heute an naohbsteben den Sateen VerkkatferDer Veſt de g d ig erklä 168 165 NMais runder 154 187 Gerste inländ Futtergerste mittel für Vorprämien bezw Käuter tür BRückprämien
d itzer des Maurenſchloſſes Ronda für irrſinnig erklärt nd gering 148 158 gute 154 172 russische und Donau ſeiebse es T äDer Nordamerikaner Perin der Eigentümer des mauriſchen dis 191 Hrbsen inlünd und ausländiseher Pudterware 162 169 kleine

Schlaff Dersember Januar Dezember Zanuerles Ronda in der ſpaniſchen Provinz Malaga wurde ärztlich 5 r T r 4 w a ne 333
als geiſtesgeſtört erkannt und durch Fürſorge ſeines Konſuls Weiaenkieie 1152 i We t Bombarden 2 el 24 is a b eo Nov Getreidemarkt Weizen rohig Ostholst runach Gibraltar übergeführt Der ſpaniſche Staatsarchitekt Velaz Meoliber er 915 Roges en und Pomm 156 166 e i u in 2 e
quez berichtet aus Ronda das Schloß ſei zwar ein intereſſanter Gerste ruhig südruss 108 90 Hafer test Holst en h e 10 t is r ist
Ueberreſt der arabiſchen Baukunſt enthalte aber nichts von den Meoklendurger 02 215 Mais stäh La Plata 118 19 Parken Loso 184t 186 S S
von Perin offenſichtlich erdichteten Schätzen Nov n h ää a an Fo Hermeradt B vor I dorr S r 1007 a

g 85 m l 19 J m e 99Das böſe Gewiſſen Jn einem Brooklyner Schreibmaſchinen Seill Vmaate 5,000 g T We e i e ler r 187geſchäft konnte man im Ankleideraum dieſer Tage folgende Be e e e ver c u Per Hiteeh Bank 20 e I 2 246anntmachung des Geſchäfts leſen Ich habe verſchiedene Beweiſe er le e Weiden Zert per Korn 300 G 18 o B Hroedner B Tosaſ ſ h h e
dafür daß von mehreren Angeſtellten Poſtfreimarken aus dem Ro per Aprü 10 07 6d 1009 Br Hafer per April 7,53 Gd r n er la 208iſJ T betrtes zur Frankatur von Privatbriefen benutzt werden de r Mais per Mai 6,79 Gd 73 Br Dynam Trust S
h will unter der Vorausſetzung daß degleichen für die Zukunft Zucker Hamb Packet 1853 2 186 3 1307 2 180 tam erbleibt Milde walten laſſen doch fordere ich die Defraudanten Hawbarg 29 Nov Rübenroheueker 1 Prodakt Basis 8855 i e e e 29

mir ohne Nennung ihres Namens die entwendeten Freimarken Benäement neue Osanoe trei an Bord Hamburg Gr Beri u 1881 u 166 es 2 182 8
s morgen unter Kuvert wieder zuzuſtellen Am anderen Tage m an So Reiohs n Se i 86 s 7e der Poſtexpedient außerdem erhielt der Chef 17 namenloſe r Dre e a 75 Ruesen v 1902 o i u CSag mit verſchieden großem Jnhalt von Freimarken Das Januar o 18,72 78 mar o schäft hatte achtzehn Angeſtellte Mir 37780 12,s2 12,85 laura rz gs7 i 12 67 v Gelsonkiroh 2 o 22 4 l 213 8 h 2134Mütterchen Wilhelmina Eine reizende Geſchichte aus der e 7 135 1807 15 Harpener v06 208 85 a 209Zgend der Königin Wilhelmina von Holland er Hugu rahig ruhig fest Phopia 2 i e 219 20zählt ei ſi i D Luxerab 217 218 41 210 8 309Tadeg engliſche Wochenſchrift Als Klein Wilhelmina eines Kaffeo Dortmunder 97 2 i S tu ges neben einem bejahrten Generale ſaß wandte ſie ſich plötz v G 266 27 26 361neben mit r ne g Di iene rut enn gar nicht vorm naohu h Naohfrage und Angebot Froise von Katl KuxenSoidat zu ſitzen Durchaus nicht entgegnete der alte per Degember 41 i u von Samueſ Zielenzrger Berlin und Essen 29 Nov
ich mich n ehrt mich vielmehr Aber darf ich fragen warum n e a za a e a aich fürchten ſoll Weil ich vorhin mit meinen Pu 4 Feſt Brie e nſpielt habe und die haben 33 die Maſern le h Septemder l her r Adler Keoli V, A Hugo 2323 5000
eine Köniat p Aoxandershall 9600 9780 Amrgenrode 4850 4480önigin Bavre 29 Nov Kaffee good average dantos per Dea 45 BZeienrod 5 s JohannasballMai d Juli enrode 800 900 4400 45800l a iel Mordes Zuhres 13 000 80ex tn R i So Woaes 000 Sack in Sandeos Gosmienbau S Kragerehau Axt 97 i S98

Kartollelmehl und Stärke demona 7500 ludwigshall 96Handol Géöworbe Und Verkohr Stued 1 t Nov Kertodeimebl und Biehe22,28 20,15 Vonedie e i hen e

o 18 60 Lossa 1100 1150Magdeburg 29 Nov Prima Kartoftelstäarke nud Mebdl tur M egriehshav w 97 Roland

190 Kg 90 00 gokana a uVom internationalen Zuokermarkt Solritos e en n nen Die abgelaufene Berichtswoche Verkehrte im grossen Nordhausen 29 Nov Brannewein o Pol Prosz fur 100 S Saohser Weimar 4e00 4809W zen in tubiger Haltung Die noch nieht ganz beseitigten o e do Vol Proz ar 100 kg 106 i07 ss00 h s200 5400
hwee n telephonisehen und telegraphisehen Betriebe er M per iok0 IAeterung ohne Faas ab Bronnerei 74 h r78

n Tag t Wird reren Meten J retiwares und Oeb z n he ower rchhte zwischen ruhig und Stetig und die Kurse Butter Schmala Speok tn griept von Gebr Gause, man WVintervhel 14,000 14,800tatder nkamgeo im Rahmen von 79 15 Pfg für den Berlin 27 Nov Butter Der Markt ist in dor zweiten Hälfte e 2339 7700
Sie resultierten aus den Unternehmungen l der Woohe voch weiter abgeflaut Der Konsum ist sehr schwach Uerm 5100
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